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Wind-, Wasser-, Ross- und sogar eine 
Schiffmühle, Wiehengebirge und Weser 
prägen unsere Landschaft im nördlichsten 
Zipfel Westfalens. Nirgendwo sonst gibt 
es eine solche Vielfalt von Mühlen, von 
der Westfälischen Mühlenstraße zu einem 
einzigartigen Freilichtmuseum verbunden.
Mühlenromantik vermitteln die Mahl- 
und Backtage und laden zugleich zu einem 
besonderen Geschmackserlebnis ein, zu 
frisch gebackenem Butterkuchen und 
Bauernbrot im Schatten der Mühle.
	
Das Weser- und Wiehengebirge im Süden 
und die weite Ebene im Norden des 
Mühlenkreises bieten Wanderern und 
Radfahrern ein optimales Terrain. Erstere 
finden auf dem Mittelgebirgsrücken mit 
dem 90 km langen Wittekindsweg und 
dem Mühlensteig attraktive Wanderwege 
vor und Radlern sei die bekannte Mühlen-
route empfohlen: 320 km ausgeschilderte 
Wege machen Radfahren entlang Weser 
und Wiehengebirge, durch Moor- und 
Ackerbaulandschaften, zu hübschen Dör-
fern und lebendigen Kleinstädten zu einem 
einmaligen Erlebnis. 

Unser landschaftliches „Markenzeichen“ ist 
die Porta Westfalica, der Weserdurchbruch 
im Weser- und Wiehengebirge. Sie wird 
überragt vom Kaiser-Wilhelm-Denkmal, 
das einen herrlichen Rundblick auf die 
norddeutsche Tiefebene und das südliche 
Hügelland offeriert. Das kulturelle Zentrum 
unserer Region ist die 1200 Jahre alte 
Kreisstadt Minden mit ihrem mächtigen 
Dom. 

Kur- und Erholungsurlaub haben bei uns 
Tradition. Neben dem Staatsbad Oeynhau-
sen mit einer der schönsten Kurparkanla-
gen Deutschlands begründeten auch eine 
Reihe von Luftkurorten mit ihren traditio-
nellen Bauernbädern den guten Ruf des 
Westfälischen Heilgartens. Saubere Luft, 
eine schöne Landschaft und die Heilkräfte 
des Bodens, Sole, Schwefel und Naturmoor 
sind unser Kapital.

Auch das Unterkunftsangebot bietet für 
jeden Wunsch etwas. Familien finden 
individuelle Angebote auf Bauernhöfen, 
in Landgütern, liebevoll eingerichteten 
Ferienwohnungen und auf schön gele-
genen Camping- und Wohnmobilplätzen. 
Gepflegte Land- und komfortable Stadt
hotels ergänzen die westfälische Gast-
freundschaft.

Als Landrat des wunderschönen Mühlen- 
kreises bin ich stolz auf meine Heimat 
und möchte Ihnen mit dem aktuellen 
Mühlenkreis-Magazin eine angemessene 
Einstimmung auf unsere Region geben. 
Nehmen Sie sich „Zeit für sich“, genießen 
Sie unser Magazin, und genießen Sie auch 
Ihren Aufenthalt bei uns – ich würde mich 
sehr freuen.

Dr. Ralf Niermann

VERBRINGEN SIE ZEIT BEI UNS –
ES LOHNT SICH!
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ENTDECKE DIE
MOBILITÄTSREGION!
WWW.SCHAU-AN.ORG

SELBST FAHREN UND ENTDECKEN! VON MINDEN-LÜBBECKE ÜBER HER-
FORD BIS BIELEFELD ERFAHREN SIE DIE GRÖSSTE  VIELFALT AN SANFTER 
MOBILITÄT, DIE ES IN DEUTSCHLAND DER ZEIT GIBT. TESTEN SIE UNSERE 
INNOVATIVEN SEGWAYS,  RIKSCHAS,  E-TUKTUKS ODER ENTDECKEN SIE 
UNSERE HIGHLIGHTS  KLASSISCH PER BAHN, RAD ODER KANU!

     MIT  SANFTER 
MOBILITÄT NEUE 
ZIELE ENTDECKEN.

ANSCHAUEN,
INFORMIEREN
UND BUCHEN:

INFOS UNTER 
SCHAU-AN.ORG

E-MOBILE
AB  15 €

KONTAKT

Projektbüro SCHAU’ AN! 
c/o Kreis Minden-Lübbecke
Postfach 2580
32382 Minden
T (0571) 807 – 230 71
www.schau-an.org

automobile  Dienstleistungen 
Olaf Funk
Galileistraße 15
32547 Bad Oeynhausen
T (0170) 472 23 35 
olaf.funk@ewe.net

PROJEKTINITIATOREN

GEFÖRDERT VON

Schau an Plakat DIN A4.indd   1 03.03.14   09:41

Fahrzeuge testen und mieten:
Grimpenwall 24, 32423 Minden, Tel. 0170 4722335

Infomaterial anfordern:
Kreis Minden-Lübbecke, Portastraße 13, 32423 Minden 
info@muehlenkreis.de, Tel. 0571 807-23170
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AKTIVE ERHOLUNG UND ENTSPANNUNG IN 

DEUTSCHLANDS SCHÖNSTER MÜHLENLANDSCHAFT

NATUR & AKTIV

genießen

Active holiday and relaxation in Germany’s most wonderful mill-
district. 43 historic mills characterize our country. Discover them all with 
your bicycle on the 320 kilometres (ca. 160 miles) of the Westfalian mill-
street, equipped with many sign-posts. Or you connect wandering on 
the mill-way in the Weser- and Wiehen-mountains with mill-romance. 
Romantic villages, arts- and crafts-shops and farm-cafés complete  
the mill-tour as a sensuous travel into the heart of Westfalia. Very 
impressing natural experiences amidst the river- and marshland will be 
unforgettable.

Actieve rust en ontspanning in het mooiste molenlandschap van Duits-
land. Ons land onderscheidt zich met 43 historische molens. Ontdek alle 
molens per fiets op de 320 km lange, goed bewegwijzerde Westfälische 
Mühlenstraße. Of combineer een wandelavontuur op de Mühlensteig in 
het Weser- en Wiehengebergte mit molenromantiek. Romantische  
dorpjes, kunstwerkplaatsen en boerderijcafés maken van de molentocht 
een zinnenprikkelende reis naar het hartje van Westfalen. Indrukwek-
kende natuurbelevenissen in het rivieren- en venenlandschap die u 
nooit meer zult vergeten.
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Mühlenroute

ZWISCHEN WESER, WIEHENGEBIRGE UND DÜMMER

Radwandern 
von Mühle zu Mühle

NATUR & AKTIV

genießen

RADELN UND 
DIE UMGEBUNG 
ENTDECKEN

Im Mühlenkreis führt durch Bad 
Oeynhausen, Porta Westfalica, 
Minden und Petershagen der 
Weser-Radweg auf seinen 500 km 
von Hannoversch Münden bis zur 
Nordsee. Warum nicht mal einen 
Abstecher auf die Mühlenroute 
machen?

TIPP!

Mühlenroute Kompaktspiralo 
Maßstab 1:50.000
ISBN: 978-3-87073-420-6
Art.-Nr. 180272
Preis: 9.95 €

43 restaurierte Wind-, Wasser- und 
Rossmühlen zusammen mit Deutsch-
lands einziger mahlfähiger Schiffmühle 
haben dem Mühlenkreis Minden-Lüb-
becke seinen Namen gegeben. 

320 km ausgeschilderte Wege machen 
Radfahren entlang Weser und Wiehen-
gebirge, durch Moor- und Ackerbau-
landschaften, zu hübschen Dörfern und 
lebendigen Kleinstädten zu einem ein-
maligen Genuss. Von April bis Oktober 
sind die Mühlen abwechselnd in Betrieb 
und bewirten mit selbstgebackenem 
Brot und ofenwarmem Butterkuchen. 

Das Mahl- und Backprogramm 2014 
verweist auf rund 120 Öffnungstage, 
an denen Gäste das ganz besondere 
„Mühlenfeeling“ erleben können. Die 
Mühlenroute ist auch Bestandteil der 
„Radregion Teutoburger Wald“.

Planen Sie Ihre Tour individuell oder 
buchen Sie eine organisierte Rundfahrt 
inklusive Gepäcktransfer. Entdecken 
Sie den Mühlenkreis, seine reizvolle 
Landschaft, seine Attraktionen, seine 
Gastronomie und seine Menschen – 
Ihre Gastgeber!

Mühlenroute

Kartenmaterial:

Die Mühlenroute erleben
Übersichtskarte mit Beschreibungen, 
Bewirtungsangeboten und Kontakt-
daten aller Mühlen
-kostenlos-

Mahl- und Backtage
Das aktuelle Mahl- und Backprogramm 
mit allen Öffnungstagen der Mühlen­
saison

Termine auch unter:
www.muehlenverein-minden-
luebbecke.de

Ursprüngliches ErlebenMahl-  und Backtage

www.muehlenkreis.de

Kultur und Geschichte an der  
Westfälischen Mühlenstraße

Windmühle Tonnenheide
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KUNST UND KUNSTHANDWERK
IN LÄNDLICHER UMGEBUNG

KUNST, KULTUR UND LANDSCHAFT GENIESSEN

Unterwegs auf der LandArt-Route

NATUR & AKTIV

genießen LandArt-Route

67 Künstler und Kunsthandwerker, 
Galerien, Museen, Freilichtbühnen, 
Hofläden und Bauernhofcafés sind 
verbunden zur LandArt-Route. 

5 Teilrouten von 30 bis 80 km Länge 
laden zu (Kul)touren durch den Müh-
lenkreis ein. Besuchen Sie Maler und 
Bildhauer, schauen Sie Glasbläsern zu 
oder besuchen Sie einen Workshop. 

Entdecken Sie Weißstörche und 
Heringsfänger, besuchen Sie eine 
Marionettenmacherin in einer alten 
Mühle, eine Freilichtbühne oder ein 
Zimmertheater. Folgen Sie den (Rad-)
Wegen und lassen Sie sich begeistern!

Infos zu den Touren, zu allen Stationen 
und aktuelle Termine: www.landart-
muehlenkreis.de

Kartenmaterial:

Die LandArt-Route genießen
Übersichtskarte mit Beschreibungen, 
Öffnungszeiten und Kontaktdaten aller 
LandArt-Stationen
-kostenlos-

Radwanderkarte Mühlenkreis 
Minden-Lübbecke
Maßstab 1:50.000
ISBN: 978-3-87073-539-5
Art.-Nr. 200417
Preis: 6,95 €

R O U T E
ARCHITEKTUR
PRÄSENTATION
KUNST
KUNSTHANDWERK
TRADIT IONELLES
HANDWERK
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NATUR & AKTIV

genießen

SCHAU’ AN! WIR SIND MOBIL

Projektpartner:
Kreis Minden-Lübbecke mit den Kommunen 
Bad Oeynhausen, Espelkamp, Hüllhorst, Lübbecke, 
Preußisch Oldendorf, Rahden und Stemwede
Kreis Herford mit den Kommunen Bünde, Herford, 
Kirchlengern, Rödinghausen und Vlotho
Bielefeld Marketing GmbH
Energie- und Wasserversorgung Bünde GmbH (EWB)
Keolis Deutschland GmbH & Co. KG – eurobahn
Gauselmann AG
IWKH Initiative Wirtschaftsstandort Kreis Herford e. V.
NordWestBahn GmbH
RWE Deutschland AG
Stadtwerke Bielefeld GmbH
Stadtwerke Herford GmbH
Stadtwerke Vlotho GmbH
WAGO Kontakttechnik GmbH & Co. KG. 

EINE REGION IN BEWEGUNG

Mit sanfter Mobilität neue Ziele entdecken

UNTERWEGS MIT SPASS 
UND SINN FÜR DIE UMWELT

Natürlich mit dem Fahrrad. Oder 
einem E-Bike. Einer E-Rikscha, einem 
E-TukTuk oder per Segway. Sogar 
mit dem Kanu oder dem Heißluft
ballon. Es gibt eine schier unendliche 
Vielfalt an Mitteln und Wegen, um 
die Schönheiten der Landschaft 
zwischen dem Mühlenkreis, Herford 
und Bielefeld zu erkunden. Möglich-
keiten finden sich allerorten – zur 
Freude ihrer Nutzer und zum Nutzen 
der Umwelt. Denn die Region setzt 
auf sanfte Mobilität, auf den Mus-
kel- und den Elektroantrieb. Auf die 
Gäste warten unvergessliche Fahrer-
lebnisse in einer beeindruckenden 
landschaftlichen Schönheit.

SCHAU’ AN! WIR SIND MOBIL heißt 
das Tourismusprojekt, das von der 
Europäischen Union gefördert wird. 
Im Mittelpunkt steht ein Gedanke: 
Urlaub vom Auto. Denn wer die Orte 
und Sehenswürdigkeiten entlang der 
Ravensberger Bahn und der Weser-
bahn entdecken möchte, kommt gut 
ohne sein gewohntes Fahrzeug aus 
– weil er jederzeit und fast überall auf 
eine umweltfreundliche und zumeist 
barrierefreie Alternative umsteigen 
kann. 

Zurzeit gehören 14 Elektrofahr-
zeuge zur Flotte, darunter auch zwei 
Minibusse, die je zwölf Passagieren 
Platz für Touren in die Region bieten. 
Während professionelle Fahrer die 
Kleinbusse steuern, dürfen TukTuks, 
Elektroroller und Golf-Carts von 
Gästen, die über einen Führerschein 
verfügen, selbst gefahren werden. Bei 
Fahrrädern mit Elektrounterstützung 
ist dagegen keine Fahrerlaubnis nötig.
Die Tagesmiete bewegt sich zwischen 
29 und 55 Euro. Wer nur halbtags 
oder kürzer mit elektrischer Unter-
stützung fahren möchte, zahlt deut-
lich weniger.

Mit der Auenland-Draisine von 
Rahden nach Hann. Ströhen
Puren Fahrspaß verspricht eine Tour 
auf der ehemaligen Bahnstrecke  
„Sulinger Kreuz“. Mit der Auenland- 
Draisine geht es durch eine herrliche 
Grünlandschaft vom ostwestfälischen  

Rahden ins rund 14 Kilometer 
entfernte niedersächsische Hann. 
Ströhen. Größere Steigungen gibt es 
auf der Strecke nicht, so dass auch 
Kinder und Senioren in die Pedale 
treten können. Unterwegs treffen die 
Radler sogar auf Planetenbahnen des 
neu inszenierten Planetenwegs, der 
die unglaubliche Größe des Sonnen-
systems zeigt.

Mit dem Planwagen zum  
Oppenweher Moor
Deutlich wird: Die Region lässt sich 
auf unterschiedlichste Weise er
kunden. So können romantische 
Kutsch- und Planwagenfahrten zu  
den Mühlen oder zum Oppenweher 
Moor gebucht werden. 

Mit dem Segway an die Weser
Mit modernen Segways geht es auf 
sechs geführten Touren entlang der 
Weser oder in das Wiehengebirge. 
Individuell vereinbarte Touren sind 
ebenfalls möglich.

Mit EMIL durch die Kurstadt
EMIL-Der Wolkenschieber ist einzig-
artig. Als erste elektrisch betriebene 
Touristenbahn deutschlandweit dreht 
EMIL umweltfreundlich und leise sei-
ne Runden durch Bad Oeynhausen. 
Unterwegs gibt es über das integrier
te Infotainment-System interessante 
Informationen zu der Geschichte und 
den Sehenswürdigkeiten der schönen 
Badestadt. Je nach Route geht es 
durch den Kurpark, zum Sielpark mit 
dem Gradierwerk, am Jordansprudel 
vorbei, entlang des Damwildgeheges 
in der Oeynhauser Schweiz oder  
zu den Kliniken. Über eine Rampe 
können auch Personen mit Rollstuhl, 
Rollator und Kinderwagen problemlos 
zusteigen.

Weitere Infos und buchbare 
Angebote: www.schau-an.org
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WANDERN IM MÜHLENKREIS

Unterwegs in Deutschlands 
schönster Mühlenlandschaft

„ICH BIN, DER ICH WAR, WAR ABER NICHT, 
DER ICH BIN.“  Geleitspruch des Sigwardswegs

Wandern in Deutschlands 
schönster Mühlenlandschaft
Mühlensteig – Sigwardsweg – 
Wittekindsweg
Tourenbeschreibungen mit Über-
sichtskarten, Sehenswürdigkeiten, 
Unterkunfts- und Einkehrmöglich-
keiten und Gästeservice
- kostenlos -

NATUR & AKTIV

genießen Wandern & Pilgern

Schalten Sie ab vom Alltag, und er
leben Sie den Mühlenkreis zu Fuß.

„DAS WANDERN IST DES MÜLLERS 
LUST“ 

auf dem 65 km langen Mühlensteig 
im Weser- und Wiehengebirge, 
einem der beliebtesten Wanderge-
biete Deutschlands. Der Mühlensteig 
ist Teil des Wittekindsweges zwischen 
Osnabrück und Porta Westfalica im 
Mühlenkreis Minden-Lübbecke. Sie 
genießen die Aussicht in die nord-
deutsche Tiefebene und Weserberg-
land zwischen der Gutswassermühle 
in Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen und 
dem Kaiser-Wilhelm Denkmal und 
machen an den Flanken des Mittel
gebirges Abstecher zu Wind-, Wasser- 
und Rossmühlen. Zu Gast sind Sie in 
gemütlichen, auf Wanderer einge-
stellten Pensionen.

PILGERN – DIE SPIRITUELLE STEIGE-
RUNG DES WANDERNS

Der Sigwardsweg, benannt nach 
Sigward, dem 25. Bischof von Minden 
(1120-1140), verbindet auf 170 km 
Länge die ehemalige Bischofsstadt 
Minden und die Ortschaft Idensen 
in der Nähe des Steinhuder Meers. 
Zwei Trassen führen von Minden 

nach Idensen: Die nördliche führt in 
der herrlichen Weseraue durch 

Petershäger Ortschaften hinüber 
nach Loccum, Bad Rehburg und 
Bergkirchen. Am Weg liegen der 
ehemalige Bischofssitz, heute 
Schloss Petershagen, und das Kloster 
Loccum. Durch den Rehburger und 
Düdinghauser Wald gelangt man zur 
Sigwardskirche in Idensen. Die süd-
liche Trasse führt durch den Landkreis 
Schaumburg über den Bückeberg 
wieder in den Kreis Minden-Lübbecke  
und über Porta Westfalica nach 
Minden. Der Pilger wandert durch 
das landschaftich reizvolle Weser-
bergland. Herausragende Sehens-
würdigkeiten sind das Stift Obern-
kirchen und das Schloss Bückeburg 
mit Schlosskapelle. Der Sigwardsweg 
verbindet zahlreiche weitere sehens-
werte Kapellen, Kirchen und Klöster 
des alten Bistums Minden, die zu-
sammen 24 Pilgerstationen auf dem 
Rundweg bilden.

www.sigwardsweg.de

In Westfalen gibt es seit Früh-
jahr 2013 einen neuen Weg der 
Jakobspilger nach historischem 
Vorbild. Die Route verläuft auf 
über 140 km von Minden über 
Bielefeld und Lippstadt nach Soest. 
Die Trasse ist durchgehend mit der 
charakteristischen Jakobsmuschel 
ausgeschildert. 

TIPP!
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NATUR & AKTIV

genießen Natur pur im Mühlenkreis

Die Weseraue in Petershagen hat  
eine ganzjährige Bedeutung als Brut-, 
Rast-, Mauser- und Überwinterungs-
platz. Und sie ist wieder zur Heimat 
der Weißstörche geworden, die bis  
vor einigen Jahren in ganz NRW fast 
ausgestorben waren. 

Das Aktionskomitee „Rettet die Weiß-
störche“ hat inzwischen wieder rund 
25 Brutpaare allein in der Weseraue 
angesiedelt. Alles über Störche erfah-
ren Sie im Westfälischen Storchenmu
seum in Petershagen-Windheim. Im 

äußersten Westen des Mühlenkreises 
reicht von Stemwede nach Niedersach-
sen hinüber der Naturpark Dümmer. 
Lassen Sie sich von der abwechslungs-
reichen Landschaft verzaubern: Der 
Dümmer See, die stille Schönheit der 
Oppenweher Moorlandschaft mit ihren 
Rundwanderwegen, die archäologisch 
interessanten Kalksteinformationen 
der Stemweder Berge in Niedersachsen 
und Nordrhein-Westfalen. Mit der  
Wiehengebirgsregion ist der Mühlen-
kreis außerdem Teil des Natur- und 
Geoparks TERRA.vita. 

NATUR SCHÜTZEN UND MENSCHEN EINLADEN

Ursprüngliches erleben im Mühlenkreis

SPANNENDE UND STIMMUNGSVOLLE 
SPAZIERGÄNGE IN GESCHÜTZTER NATUR

Noch mehr Natur erleben im 
Umweltzentrum Gut Nordholz

Schon seit 1990 befindet sich 
die Biologische Station Min-
den-Lübbecke e. V. – damit eine 
der ältesten in ganz NRW – auf 
dem reizvollen Gelände des 
umgebauten Gutes Nordholz in 
Minden-Todtenhausen. 
Nach dem Motto „Nur was ich 
kenne, bin ich bereit zu schützen“ 
bietet die Biologische Station auf 
Gut Nordholz Informationen und 
Hilfestellungen für den täglichen 
Umgang mit der Natur und dem 
Erkennen ökologischer Zusam-
menhänge. Exkursionen zu den 
Themen Wildkräuter, Pilze, Vogel-
stimmen oder Schmetterlingen 
stehen auf dem Programm, ge-
führte Touren durch Naturschutz-
gebiete, Kurse in Naturfotografie 
oder naturkundliche Vorträge. 
Neugierig?

Weitere Infos und Termine: www. 
biostationmindenluebbecke.de

Das Hochmoor – ein faszinierender 
und geheimnisvoller Naturraum

Das Naturschutzgebiet Großes Torf-
moor im Norden des Wiehengebirges 
ist das größte noch verbliebene Moor
gebiet in ganz Nordrhein-Westfalen. 

Ein Naturerlebnispfad und Beobach-
tungstürme bringen den Besuchern 
die typische Tier- und Pflanzenwelt 
des Hochmoores nahe. 

Seit April 2013 ist das NABU-Besu-
cherzentrum „Moorhus“ in Lübbe-
cke-Frotheim eröffnet. Hier gibt es 
eine Dauerausstellung zum Großen 
Torfmoor zu sehen, von hier starten 
Moorführungen und es gibt ein Ver-
anstaltungsprogramm mit naturkund-
lichen Vorträgen und Exkursionen. 

Weitere Infos und Termine: 
www.moorhus.eu
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JULIAN DRAXLER, MATS HUMMELS,
THOMAS MÜLLER, MANUEL NEUER,
MARCO REUS UND LUKAS PODOLSKI
HABEN SCHON IM MÜHLENKREIS GESPIELT.

TuS N-Lübbecke TSV GWD Minden

DAS HABEN NUR WIR: 

ZWEI HANDBALL-BUNDESLIGISTEN IM 

„SPORTKREIS MINDEN-LÜBBECKE“. 

NATUR & AKTIV

genießen Sportlicher Mühlenkreis

Bevor man Bundesliga-Profi wird, 
hat man sehr wahrscheinlich schon  
einmal im Mühlenkreis Fußball 
gespielt – und zwar beim Freeway- 
Cup, der inoffiziellen Deutschen 
Meisterschaft im U 16-Hallen-Fuß-
ball. Holger Badstuber, Kevin-Prince 
Boateng, Peer Mertesacker, Marcel 
Schmelzer – die Liste ist lang … 
Top im Jugendfußball ist außerdem 
das internationale A-Junioren
turnier in Stemwede. 
Vereinssport spielt bei uns eine 
wichtige Rolle: Vier von zehn Min-
den-Lübbeckern sind in einem unse-
rer über 500 Sportvereine aktiv. An 
der Spitze steht dabei der Fußball, 
obwohl wir bundesweit wegen un-
serer Männer-Bundesligisten GWD 
Minden und TuS N-Lübbecke auch 
als „Handballhochburg Deutsch-
lands“ bekannt sind. „Unser“ Derby 
ist eben unvergleichlich …

Und nicht zu vergessen: Kennen 
Sie eigentlich das „Blaue Band der 
Weser“? Eines der größten Wasser-
sportevents Europas findet alle zwei 
Jahre in Minden statt, immer ab-
wechselnd zum Freischießen – aber 
das ist eine andere Geschichte …

Für ambitionierte Sportler
n DHB-Stützpunkt
n DFB-Stützpunkt

Landesleistungsstützpunkte
n Handball
n Leichtathletik
n Rudern
n Volleyball

Mehr Infos: www.minden-luebbecke.de/Service/Sport
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Berliner Straße 121–123 | 32312 Lübbecke | Tel. ( 057 41) 230 49 50
info@barres-brauwelt.de | www.barres-brauwelt.de

Geöffnet
Di. bis Sa. 17–22 Uhr

So. Brauerfrühstück 10–14 Uhr 
Ausschank bis 16 Uhr

Braukunst
zum Anfassen,

Herzlich willkommen
in Barre‘s Brauwelt!
Erleben Sie die außergewöhn-
liche Atmosphäre unserer
historischen Gewölbekeller und 
die traditionelle Geschichte 
des Brauwesens. Genießen Sie 
Bier in vielfältigen Variatio-
nen sowie eine schmackhafte 
westfälische Küche.

westfälische Küche
zum Genießen!

–

–
– –

–

–
– –

–

–
– –

–

–
– –

FÜHRUNGEN
11:30 | 13:00 | 14:30 Uhr

Dienstag | Mittwoch 
Donnerstag 

Samstag | Sonntag

Besucher-Bergwerk & 
Museum Kleinenbremen

Tel.:  0 57 22  90  223

Mitten in der City von Espelkamp, ruhig gelegen; Familienbetrieb mit persönlicher 
Atmosphäre, 44 Business-/Premiumzimmer (60 Betten), mit Dusche/WC, Fön, WLAN, 
Telefon, Fax-Anschluß und LED-Sat-TV.

Unser Freizeitangebot:
■  �Finnische Sauna/ Dampf-Sauna/ Solarium
■  Stadtspaziergänge 
■  schöne Gartenterrasse

Mittwald Hotel / MCM Restaurant
Familien Werner, Dewitz & Team

Ostlandstraße 23 · 32339 Espelkamp · Tel. 0 57 72/97 78-0 · Fax 0 57 72/97 78-22
info@mittwaldhotel.de · www.mittwaldhotel.de

MCM-Restaurant

■  Tennis- und Badminton Center (500 m) 
■  Freizeitbad „Atoll“ (500 m) 
■  Waldfreibad (500 m)
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Leinen los...
... und viel Vergnügen auf Weser und Mittellandkanal!
Wenn es um Freizeitvergnügen im Mühlenkreis geht, dann
ist immer auch die Rede von unseren schmucken, sauberen
Schiffen.

Touristische Highlights!
Neben täglich mehrmals stattfindenden „Kanal-“, „Kanal-
Weser-“ und „Porta-Rundfahrten“ steuern wir auch Aus-
flugsziele in alle vier Himmelsrichtungen an. Und das von
Anfang April bis Ende Oktober.

Und dass man auf unseren Schiffen hervorragend feiern
kann, verbunden mit einem guten gastronomischen An-

gebot ist bekannt und beliebt (und
kann auch von Ihnen in Anspruch 
genommen werden).

Ein professionelles Team erwartet 
Sie an Bord.

Wir freuen uns auf Sie!

mkm_2009_11.qxp:*Magazin 2005_6.qxp  17.02.2009  13:26 Uhr  Seite 26

Mindener Fahrgastschiffahrt GmbH & Co. KG
Sympherstraße 16 · 32425 Minden
Telefon: (0571) 64 80 80-0 · Telefax: (0571) 64 80 80-2
www.mifa.com · info@mifa.com

Museums-Eisenbahn Minden e.V.

(von Ostern bis Oktober)

mit der 
Museums-Eisenbahn Minden

www.museumseisenbahn-minden.de

Historische Zugfahrten

. . .von „O“ bis „O“

www.landfrauen.de

Sehenswert und lecker!
Entdecken Sie, wie schön der Mühlenkreis ist

Gästeführungen
mit regionalen
Köstlichkeiten

Per Fahrrad, zu Fuß
oder mit dem Bus

Wir Landfrauen
zeigen Ihnen
verborgene
Schönheiten in
der Region

Café No2 · Hofcafé in Windheim
Auf der Diele des Hauses Windheim No2
bietet das Café mit der besond eren Atmo-
sphäre eines über 300 Jah re alten, denk-
malgeschützten Fach werkhauses selbst-
ge backene Kuch en und eine Vielzahl von 
Kaffee- und Teespezialitäten. 
Fahrradtouristen nutzen das Café gerne 
für eine Rast auf ihrer Tour entlang der
Storchenroute. 
Für Gruppen ab 10 Personen wird nach
Anmeldung auch Frühstück und Mit tag-
essen angeboten. Das Café eignet sich 
mit seinen 80 Plätzen auch gut für Fami-
lien- oder Betriebsfeiern.

›Dat Lüttke Hues‹
Ferienhaus mit besonderer Ausstrahlung!
Schlafzimmer, Küche, Bad, Wohnraum,
Gart en, Fahrradverleih. Das Gästehaus
eignet sich besonders gut als Unterkunft
für Fahrradtouristen. Es ist der ideale Au s-
gangspunkt für zahlreiche Tagestouren zu
den Naturschutzgebieten mit Möglichkei-
ten der Vogelbeobachtung oder den vielen
Sehenswürdigkeiten in der Umgebung
(z.B. Schloss Petershagen, Mühlen, Weser-
kirchen).

Haus Windheim No2
Im Grund 4 · 32469 Petershagen-Windhei m
Tel. (05705) 95 85 80
www.windheimno2.de

Westfälisches Storchenmuseum 
Museum ›Haus · Heimat · Himmel‹
Filme, Objekte, Grafiken, Präparate, 
Modelle, Medieninstallationen, Cartoons
und Geschichten über den Weißstorch
Info-Tel. (05705) 9 58 67 71
Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 14 – 18 Uhr, 
Sa. – So. + Feiertage 11 – 18 Uhr
www.westfaelisches-storchenmuseum.de

Willkommen im Haus Windheim No2

Öffnungszeiten: Freitag 14 – 18 Uhr, 
Samstag/Sonntag + Feiertage 11 – 18 Uhr

Gruppen und Schulklassen  
nach Anmeldung jederzeit.

Winteröffnungszeiten und weitere  
Informationen unter:  
www.stoerche-minden-luebbecke.de

Ritterstr. 23-33  |  32423 Minden
Tel.: 05 71 - 9 72 40-20
museum@minden.de
www.mindenermuseum.de
Di – So 12 – 18 Uhr
Sonderöffnungszeiten für Gruppen

„	Die Bühne scheint mir der Treffpunkt von Kunst und Leben zu sein“
Oscar	Wilde
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Heilbäder & Kurorte	 24

Bauernbäder 	 26

FIT & VITAL

bleiben

Stay fit and vital in the Westfalian spa. That is also the name of the 
Weser- and Wiehen-mountains. This is because of the mineral resources 
like medicinal springs and bogs (muds) and the clean air, which have been 
supporting health and fitness in health-resorts and farm-spas for a long 
time. The widely known spa-centre (center) Bad Oeynhausen offers a lot of 
most modern therapies. The youngest spa Bad Holzhausen and the health 
resorts Preußisch Oldendorf, Börninghausen, Hausberge, Bad Hopfenberg, 
and Rothenuffeln all prepare themselves for the personal needs of their 
guests. Their well-being is in the centre (center) of attention.

Fit en vitaal blijven in de Westfälische helende tuin - zo wordt het gebied 
rond het Weser- en Wiehengebergte ook genoemd. Reden daarvoor zijn 
bodemschatten zoals helende bronnen en venen en de pure lucht, die in 
kuurplaatsen en boerenbaden al jarenlang de gezondheid dienen. Het in 
de wijde omtrek bekende gezondheidscenter Bad Oeynhausen biedt een 
groot aantal zeer moderne therapieën. Het meest recente heilbad Bad  
Holzhausen en de kuurplaatsen Preußisch Olderforf, Börninghausen, Haus-
berge, Bad Hopfenberg en Rothenuffeln zijn volledig ingesteld op de per-
soonlijke behoeften van hun gasten. Uw welzijn staat in het middelpunt!

KURORTE UND BAUERNBÄDER: 
QUELLEN IHRER GESUNDHEIT
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GESUNDHEITSKOMPETENZ 
IM MÜHLENKREIS

NATÜRLICHE BODENSCHÄTZE UND REINE LUFT

Willkommen 
im Westfälischen 
Heilgarten

Familiär geht es in Bad Holzhausen 
zu: Der Ortsteil der Stadt Preußisch 
Oldendorf ist das jüngste Heilbad in 
NRW. In einem entzückenden Kurgar-
ten liegt das „Haus des Gastes“, ein 
ehemaliges Rittergut. 

Anerkannte Luftkurorte sind die 
Ortsteile Preußisch Oldendorf und 
der Ortsteil Börninghausen. Der 
waldreichen Lage und dem völligen 
Fehlen von Industrie ist das aner-
kannte Schonklima aller drei Kurorte 
am Wiehengebirge zu verdanken.

Luftkurort mit Kurmittelgebiet ist 
Petershagen-Bad Hopfenberg, Er-
holungsorte sind Hille-Rothenuffeln 
(mit Kurmittelgebiet) und Stemwede- 
Levern.

DIE KURORTE 
IM MÜHLENKREISDie Heilkräfte des Bodens sind ein 

natürlicher Trumpf des Mühlenkreises. 
Sole und Schwefel, Heilquellen und 
Naturmoor, saubere Luft, schöne Land-
schaft und ein angenehmes Ambiente 
in den Kurhäusern haben unseren guten 
Ruf begründet. Genießen Sie diese 
Schätze und unsere Gesundheitskompe-
tenz in Kliniken und Gesundheitseinrich-
tungen, Kurhäusern und Bauernbädern.

Eine der schönsten Kurparkanlagen 
Deutschlands liegt im Staatsbad Oeyn-
hausen. Die Kurstadt bietet als renom-
miertes Gesundheitszentrum ein breites 
Spektrum modernster Therapien für 
die unterschiedlichsten Indikationen. 
Vorsorge und Rekonvaleszenz spielen 
eine wichtige Rolle.

Internationalen Ruf hat das Herz- und 
Diabeteszentrum NRW als eine der füh-
renden Einrichtungen zur Behandlung 
von Herz-, Stoffwechsel- und Kreis-
lauferkrankungen. Patienten aus der 
ganzen Welt werden hier erfolgreich 
therapiert.

Heilbäder & Kurorte
FIT & VITAL

bleiben
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EINE LOKALE
SPEZIALITÄT

ENTSPANNTE UND GESUNDE URLAUBSTAGE

Schön, dass Sie da sind!

IM MITTELPUNKT:
IHR WOHLBEFINDEN

Bauernbäder entwickelten sich im 18. 
Jahrhundert in Deutschland vor allem 
rund um das Wiehengebirge. Gemeint 
sind damit sehr beliebte Badeeinrich-
tungen für die einheimische Bevölke-
rung, die sich Reisen in mondäne Heil-
bäder nicht erlauben konnte. Genutzt 
werden eigene Mineral- und Schwefel-
quellen, dazu Moorvorkommen, klare 
Luft und Schonklima. 

Überliefert sind bäuerliche Eheverträ-
ge, in denen die Braut als Mitgift den 
Anspruch auf regelmäßige Badekuren 
erhielt.

Gern nahmen auch Großeltern die En-
kel mit zur Badekur – weil es denen gut 
tun sollte und natürlich zur eigenen Un-
terhaltung. Auf den Schulbesuch nahm 
man damals noch keine Rücksicht.

Man verpflegte sich selbst mit Mitge-
brachtem – Würste, Schinken, Einge-
machtes – und benutzte das eigene 
Bettzeug.

Heute sind die Bauernbäder noch im-
mer Familienunternehmen und gleich-
zeitig etablierte Kureinrichtungen und 
Fachkliniken. Westfälische Gastlichkeit 
ist selbstverständlich, Freizeitangebote 
und Ausflugsmöglichkeiten runden 
Ihren Aufenthalt ab.

Die Weserland-Klinik Bad Hopfenberg 
in Petershagen ist spezialisiert auf 
orthopädische und rheumatologische 
Rehabilitation. 

Das Kurhaus Pivittskrug und das 
Medical Wellness Hotel Griepshop in 
Hille-Rothenuffeln nutzen Naturmoor 
und Schwefelwasser. 

Bauernbäder
FIT & VITAL

bleiben

Das Gesundheitshotel HolsingVital in 
Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen 
ist zugleich eine Fachklinik für orthopä-
disch-traumatologische Rehabilitation 
und bekannt als Moorheilbad. 
Die Pauschale „Wandern – den Ohren 
zuliebe“ speziell für Menschen mit 
Tinnitus wurde 2014 Landessieger im In-
novationswettbewerb „Gesund in NRW“.
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Planwagenfahrten mit dem 

www.be-reisen.de

Entdecken Sie den Mühlenkreis einmal ganz anders! Ob 
Betriebs- oder Vereinsfeier, Jubiläen, Hochzeiten oder Ge-
burtstage  wir fahren bis zu 20 Personen sti lvoll, sicher und 
gemütlich zum Uchter Moor, ins Wiehengebirge, in die 
Stemweder Berge oder die Hausberger Schweiz. Das Pro-
gramm besti mmen Sie. Natürlich beraten wir Sie gerne!

Ausstatt ung
Radio, CD Player. Anschlüsse für: USB-Sti ck, I-Phone, 
                                                                  I-Pad, MP3 Player

                      

Ihr leibliches Wohl
Gerne können Sie Getränke, Kuchen, belegte Brote oder 
Knabbereien mitbringen. Alternati v reservieren wir Ihnen 
Sitzplätze in einem Lokal Ihrer Wahl. Auf Wunsch organi-
sieren wir auch Getränke, die nach Verbrauch abgerechnet 
werden.

Ihre Sicherheit
Selbstverständlich liegt eine Genehmigungsurkunde 
nach dem Personenbeförderungsgesetz vor. Die Sicher-
heit steht bei uns an erster Stelle: Der Wagen ist mit ei-
nem hydraulischen Bremssystem ausgerüstet und wird 
regelmäßig vom TÜV geprüft.

Zusti ege
BE-Betriebshof oder ein Treff punkt Ihrer Wahl. Bitt e be-
achten Sie bei Ihrer Kalkulati on, dass die benöti gte Fahrzeit 
ab/bis BE-Betriebshof berechnet wird.

Preise
Grundpreis für 2 Stunden 200 €
jede weitere angefangene Stunde + 50 €
ab 5 Stunden + 40 €

ރ  Abseits der Hekti k
ރ  Sti lvoll und gemütlich
ރ  TÜV geprüft 
ރ  Beheizt im Winter
ރ  Wett erfest und komfortabel
ރ  Sitzplätze für 20 Personen
ރ  Behindertengerecht

  
            
BE-Reisen GmbH     32425 Minden        info@be-reisen.de
Bierpohlweg 125     Tel.: 0571-44334    www.be-reisen.de

Ausstatt ung
Radio, CD Player. Anschlüsse für: USB-Sti ck, I-Phone, 
                                                                  I-Pad, MP3 Player
Radio, CD Player. Anschlüsse für: USB-Sti ck, I-Phone, 
                                                                  I-Pad, MP3 Player

                      

BIERPOHL EXPRESS

Gerne können Sie Getränke, Kuchen, belegte Brote oder 

Planwagenfahrten mit dem 

Entdecken Sie den Mühlenkreis einmal ganz anders! Ob 
Betriebs- oder Vereinsfeier, Jubiläen, Hochzeiten oder Ge-

Ihr leibliches Wohl
Gerne können Sie Getränke, Kuchen, belegte Brote oder 
Knabbereien mitbringen. Alternati v reservieren wir Ihnen 
Sitzplätze in einem Lokal Ihrer Wahl. Auf Wunsch organi-
sieren wir auch Getränke, die nach Verbrauch abgerechnet 
werden.

Ihre Sicherheit
Selbstverständlich liegt eine Genehmigungsurkunde 

Wett erfest und komfortabel

BIERPOHL EXPRESS

Mit
Oldti mer-
traktoren!

Flyer
Flyer mit Tourenvor-

schlägen bei uns erhält-
lich. Gerne schicken wir 
Ihnen diesen auch zu.

www.balitherme.de

Selamat Datang! 
Willkommen in der Bali Therme 
Bad Oeynhausen ... 

www.balitherme.de
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Begeben Sie sich auf Augenhöhe mit einem 
Frosch und lassen Sie sich ein auf die faszi­
nierende Welt der Moore: Die Dauerausstel­
lung bietet spannende Informationen zur 
Geschichte des Großen Torfmoores und den 
Hungerkünstlern unter den Moorbewohnern. 
Höhepunkte, nicht nur für die Kinder, sind  
die kleinen Versuchsstationen und die Moor­
leiche, die es zu entdecken gilt.

Vom Moorhus aus können Sie auf verschie­
den langen Rundwegen das größte intakte 
Hochmoor in NRW, das „Große Torfmoor“ 
erkunden.

In dem Naturschutzgebiet leben heute 
wieder viele seltene, teils vom Aussterben 
bedrohte Tier- und Pflanzenarten.

Von einem der drei Aussichtstürme können 
Sie Ihren Blick über die weite offene Moorland­
schaft schweifen lassen. Ein Erlebnis für Natur­
kenner und -genießer!

Führungen und andere Umweltbildungs­
veranstaltungen sind im Moorhus buchbar.
Das NABU Besucherzentrum Moorhus
Am „Großen Torfmoor“ ist geöffnet:

Öffnung für Gruppen nach Vereinbarung.
1. April – 30. September:  
Mi – Sa 14.00 – 18.00 Uhr  
Sonn- und Feiertage 11.00 – 18.00 Uhr
1. Oktober – 31. März:  
Mi – Sa 14.00 – 17.00 Uhr  
Sonn- und Feiertage 11.00 – 17.00 Uhr
Mo und Di Ruhetag (außer an Feiertagen)
Dezember geschlossen  
Januar nur samstags und sonntags geöffnet

Der Museumshof Rahden ist ein vollständig 
eingerichtetes Bauerngehöft mit allen dazu-
gehörigen Nebengebäuden, das die Lebens-
weise des 19. Jahrhunderts widerspiegelt. 
Zwei Dauerausstellungen informieren im 
„Lütken Hus“ über die Leinenherstellung 
und die bäuerliche Kleidung im alten Amt 
Rahden. Mehrmals in der Saison von März 
bis Oktober werden Mahl- und Backtage mit 
besonderem Rahmenprogramm durchge-
führt, an denen verschiedene alte, bäuerliche 
Tätigkeiten vorgeführt werden. An diesen 
Tagen ist die Rossmühle in Betrieb und im 
alten Steinbackofen werden Brote und Ku-
chen gebacken. Auf Anfrage werden muse-
umspädagogische Tätigkeiten wie Backen, 
Blaudruck, Imkern, Spinnen und Weben für 
Gruppen (z. B. Schulklassen, Kindergarten-
gruppen, Kindergeburtstage, Erwachsenen-
gruppen usw.) angeboten.

Museumshof Rahden

Öffnungszeiten: Von Mitte März - Mitte Oktober · Di.-Sa. · 13-18 Uhr/So. 10-18 Uhr (Ein-
zelbesucher) · Di.-So. 9-18 Uhr Gruppen (nur auf Anmeldung) · Montags geschlossen.

Museumshof Rahden,  
Museumshof 1, 32369 Rahden,
Tel.-Nr.:  05771/2282, Fax-Nr.: 05771/900850
museumshofrahden@gmx.de,  
www.museumshof-rahden.de
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Entdecken Sie in einer spannenden Führung die einzigartige 
Welt der Münzautomaten aus zwei Jahrhunderten. 

Genießen Sie leckeren Kaffee und hausgemachten Kuchen 
im Schlosscafé „Die Rentei“. 

Erkunden Sie den wunderschön angelegten englischen Garten 
von Schloss Benkhausen.
 
Wir freuen uns auf Sie!

Exklusives Erlebnisangebot für alle Sinne!

Schlossallee 1 (Neustadtstr. 40)
32339 Espelkamp

Tel.: 05743 9318222
www.deutsches-automatenmuseum.de

Unser Pauschalangebot 

für nur 15 €/pro Person
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Full program for the whole family. With impressing cultural variety 
and unique historic features. Did you know that our mills are Germany’s 
greatest open-air museum? They are operating all the time, may be 
visited and invite to test self-made buns and tarts. A multitude of old 
manor houses are noble testimonies of our cultural heritage. Rural and 
technical museums, the Prussian museum and unique collections show 
the variety of the region, which was formed by farmers, workers, indus-
trialists, and princes. You will be surprised!

Volledig programma voor de hele familie met een indrukwekkende 
culturele veelzijdigheid en unieke historische hoogtepunten. Wist u dat 
onze molens het grootste openluchtmuseum van Duitsland vormen? 
Ze zijn regelmatig in bedrijf, kunnen bezichtigd worden en nodigen uit 
om zelf gebakken lekkernijen te proeven. Een groot aantal landhuizen 
zijn voorname getuigen van onze culturele geschiedenis. Landelijke  
en technische musea, het Preussenmuseum en unieke verzamelingen 
tonen de veelzijdigheid van de regio, die door boeren, arbeiders, indus-
triëlen en vorsten gevormd werd. U zal verrast zijn!

KULTUR & HISTORIE

erleben
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Denkmalpflege ganz groß gedacht: 
Die Westfälische Mühlenstraße

Kurz nach der Gründung des Kreises 
Minden-Lübbecke im Jahr 1973 fand 
der damalige Kreisheimatpfleger im 
ersten Oberkreisdirektor einen Gleich-
gesinnten. Gemeinsam konnten die bei-
den späteren „Mühlenväter“ zusammen 
mit Kulturgemeinschaften, Heimatver-

einen und Ortsvorstehern Besitzern der 
noch zahlreich vorhandenen Mühlen 
davon überzeugen, auf einen Abriss zu 
verzichten. Denn ungewöhnlich viele 
Mühlen verschiedenster Bauart hatten 
im Kreisgebiet das große „Mühlenster-
ben“ ab ca. 1920 bislang überlebt.
Kommunale und staatliche Politik, För-
dermittelgeber und Sponsoren konnten 
für das große Projekt Mühlenrettung 

gewonnen werden. In einem jahrzehn-
telangen Kraftakt wurden bis heute 
43 Wind-, Wasser- und Rossmühlen 
restauriert und als besondere Speziali-
tät eine Schiffmühle (in Minden auf der 
Weser) historisch korrekt nachgebaut. 
Sie ist bis heute die einzige mahlfähige 
Schiffmühle Deutschlands. Die meisten 
der restaurierten Mühlen sind wieder 
betriebsbereit wie früher. 

EHRENAMTLICHE MÜHLENFREUNDE

Möglich gemacht werden Betreiben 
und Unterhaltung der Mühlen durch 
die fast 1.000 Mitglieder des Mühlen
vereins im Kreis Minden-Lübbecke e.V.  
und viele Mühlenfreunde, die sich 
außerdem an den Mühlen engagieren. 
Für dieses herausragende Engagement, 
die hohe Qualität der denkmalpfle-
gerischen Arbeit und das besondere 
Erlebnis ländlicher Kulturgeschichte 
wurde der Mühlenverein 2011 mit dem 
Deutschen Preis für Denkmalpflege 
ausgezeichnet.

Literatur: Winfried Hedrich, 
Faszination Westfälische Mühlenstraße, 
Sutton Verlag

Ursprüngliches Erleben

Mahl-  und Backtage

www.muehlenkreis.de

Kultur und Geschichte an der  
Westfälischen Mühlenstraße

Windmühle Tonnenheide

Öffnungszeiten der Mühlen: 
Mahl- und Backprogramm
www.muehlenkreis.de

Die einzige Schiffmühle Deutschlands mit Mahlbetrieb liegt in Minden 
an der Weserpromenade. www.schiffmuehle.de

SCHIFFMÜHLE IN MINDEN

EINZIGARTIGES KULTURERBE MIT ZWEI „VÄTERN“

Der Mühlenkreis – 
Deutschlands größtes Freilichtmuseum

An diesen „Mühlenfeiertagen“ 
sind alle Mühlen der Westfäli-
schen Mühlenstraße in Betrieb 
und für Gäste geöffnet:
n	 Pfingstmontag 
	 (Deutscher Mühlentag)
n	 Letzter Sonntag im August 
	 (Kreismühlentag)

Öffnungszeiten der Mühlen: 
Mahl- und Backprogramm

Alle Termine und mehr Infos  
über den Mühlenverein im Kreis 
Minden-Lübbecke e.V.: 
www.muehlenverein-minden-
luebbecke.de

An besonderen Tagen wird für Gäste 
gemahlen und gebacken – dieses 
Erlebnis sollte man sich auf keinen 
Fall entgehen lassen. 

TIPP!

Die Westfälische Mühlenstraße
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EINDRUCKSVOLLE AUSSTELLUNG

Mühlenwesen und Müllerleben 
zum Anfassen und Mitmachen

DIE ÄLTESTEN MASCHINEN DER WELT
LEBENDIGE PHYSIK UND HISTORIE

Herzstück der Mühlen-Denkmalpflege 
ist der Mühlenbauhof in Petershagen- 
Frille. Unser „M-Team“ erledigt die 
baulichen Facharbeiten an den Mühlen, 
wechselt zum Beispiel Mühlenhauben 
aus, baut neue Mühlenflügel oder Was-
serräder. Vieles geschieht nach altem 
Handwerkswissen, gestützt auf zum Teil 
Jahrhunderte alte Mühlenbaubücher.

Wie funktioniert genau die Nutzung 
von Wind, Wasser und Muskelkraft? 
Wie hat sich die Mühlentechnik ent
wickelt? Wie schwer ist es, aus Korn 
Mehl zu machen? Welche Bedeutung 
hatte das Mühlenwesen in der Ge-
schichte?
Das dem Mühlenbauhof angegliederte 
Mühlen-Infozentrum gibt Antworten.

An Funktionsmodellen können die 
technischen Abläufe in den verschiede-
nen Mühlentypen ausprobiert werden. 
Multimedial wird die Westfälische 
Mühlenstraße vorgestellt. Es gibt Infos 
zu Mühlen in Recht und Gesetz, in  
Kunst und Literatur sowie zu ausgefal-
lenen Mühlentypen. Schulkinder und 
Erwachsene, Physikinteressierte und 
Hobbyhistoriker werden hier zu Müh
lenexperten!

Öffnungszeiten:      
Mo.-Do. 09.30-16.00 Uhr, außerdem 
Mahl- und Backprogramm
Für Gruppen nach Vereinbarung!

Weitere Informationen unter: 
www.muehlenverein-minden-luebbecke.de

Und wie haben die Müller gelebt?
Das zeigt das Mühlenensemble in Lüb-
becke-Eilhausen. An der Königsmühle 
Eilhausen ist das dazugehörige Müller-
haus vollständig erhalten geblieben und 
restauriert worden. Bäuerliches Leben 
im 19. Jahrhundert und noch bis 1950 
wird dort lebendig!

Öffnungszeiten: 
Mahl- und Backprogramm
Für Gruppen nach Vereinbarung!

Mühlenkunde
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Mühlen – Infozentrum Frille

im Kreis Minden-Lübbecke
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Herrenhäuser & Parks
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Nicht nur die Mühlen, sondern 
auch eine Vielzahl alter Herren-
sitze sind Zeugen unserer regi-
onalen Kulturgeschichte. Auf 
wenig frequentierten Straßen und 
Fahrradwegen abseits der Haupt-
verkehrswege gelangt man zu den 
Herrenhäusern und erlebt die 
regionstypische enge Verflechtung 
von Gutsanlage, Park und Land-
schaft. In den Gebäuden selbst 
finden sich die typischen Baustile 
von der Weserrenaissance über 
den Klassizismus bis zum Jugend-
stil wieder. Die Herrenhäuser, 
die zum Teil in langer familiärer 
Tradition geführt und von privaten 
Eigentümern bewohnt werden, 
aber auch die mit viel Engagement 
wiederhergestellten Parks stehen 
an bestimmten Tagen oder auf 
Anfrage für Besucher offen.
Der Ende 2007 gegründete Verein 
Herrenhäuser und Parks im Müh-
lenkreis e.V. hat sich die Pflege, 
Erhaltung und Entwicklung histo-
rischer Herrenhäuser und deren 
Parks im Mühlenkreis zum Ziel 
gesetzt und verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke. Mit seinem Jahrespro-
gramm „Tage der Herrenhäuser“, 
Kammerkonzerten in Herren-
häusern, den organisierten Bus- 
und Radtouren, den einmaligen 
Herrenhäuser-Kreuzfahrten sowie 
Genusstouren setzt der Verein 
Maßstäbe in der behutsamen 
Vermarktung des kulturellen Erbes 
und ist dafür weit über die Region 
hinaus bekannt.

Weitere Informationen zu den 
Herrenhäusern, zum Verein und 
zum aktuellen Programm unter:
www.herrenhaueser-parks- 
muehlenkreis.de
                
Literatur: Winfried Hedrich, 
Schlösser und Parks im Mühlen-
kreis, Sutton Verlag

SCHÄTZE EINER KULTURLANDSCHAFT ENTDECKEN

Herrenhäuser und Parks im Mühlenkreis

Herrenhäuser & Parks

VEREIN HERRENHÄUSER UND PARKS
IM MÜHLENKREIS E.V.

Infoflyer  
„Tage der Herrenhäuser 2016“

- kostenlos -

KULTUR & HISTORIE
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Das besondere 

Highlight!
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DER MÜHLENKREIS MINDEN-LÜBBECKE –

Westfalens Tor nach Berlin und Preußen

Preußen in Westfalen

Bereits Anfang des 17. Jh. fielen 
als Ergebnis geschickter Heiratspo-
litik Territorien im Rheinland und 
in Westfalen als Erbe an den bran-
denburgischen Kurfürsten. Das 
frühere Fürstbistum Minden kam 
nach dem 30jährigen Krieg durch 
den westfälischen Frieden hinzu. 
Für Brandenburg-Preußen wurden 
die westlichen Gebiete im 17./18. 
Jh. zu einem wichtigen wirtschafts- 
und entwicklungspolitischen 
Einfallstor nach Westeuropa und 
damit zum einem entscheidenden 
Element auf dem Wege der weite-
ren Staatsentwicklung. Die enge, 
durch dynastische Familienbande  
gestärkte Verbindung zu den 
Niederlanden verlieh den preußi-
schen Gebieten in Westfalen eine 
wichtige Brückenkopffunktion.

Aus Minden-Ravensberg empfing 
das preußische Bildungssystem 
im 18. Jh. entscheidende Impulse. 
Die hier bereits 1727 entworfene 
Schulordnung diente Jahre später 
zum Vorbild des umfassenden 
„Landschulreglements für die 
preußische Monarchie“, das erst-
malig den regelmäßigen Schulbe-
such, Lerninhalte und schulische 
Strukturen verbindlich fixierte. 
Auch für die Einrichtung qualitäts-
voller Lehrerseminare erfolgten 
1770 aus Minden nachhaltige Im-
pulse, die in Berlin aufgenommen 
und für den preußischen Gesamt-
staat weiterentwickelt wurden.

Immer wieder machten Preußens 
Könige auf ihren Inspektionsreisen 
in den Westen in Minden Station. 
In verkehrspolitischer Hinsicht 
erlangte Minden seit den 1840er 
Jahren durch die Köln-Mindener 
Eisenbahn eine Aufwertung, 
ebenso zu Beginn des 20. Jh. durch 
das ingenieurtechnisch beeindru-
ckende Wasserstraßenkreuz. Auch 
dies sind Beispiele preußischer 
Staatsgeschichte in Westfalen. 
Alte Handelsstraßen und Ver-
kehrswege waren zu allen Zeiten 
auch von strategischer Bedeutung 
und spielten in den kriegerischen 
Verwicklungen eine Rolle. 1759 
führte der englisch-französische 
Gegensatz um die Vorherrschaft 
zur See und zu Land vor den Toren 
Mindens zu einer entscheidenden 
Schlacht, die Frankreichs Zugriff 
auf die hannoverschen Stammlan-
de des englischen Königs verhin-
derte. Preußen und England waren 
zu dieser Zeit Verbündete.   

Kennen Sie Preußen?

Preußischen Spuren begegnet man 
in Minden auf Schritt und Tritt. 
Wer mehr über fast 350 Jahre 
brandenburgisch-preußische Ver-
gangenheit Mindens und Westfa-
lens wissen möchte, kann diesen 
Spuren im Preußen-Museum 
Nordrhein-Westfalen nachgehen. 
Eine ehemalige Defensionska-
serne – das früheste Zeugnis des 
preußischen Klassizismus in Min-
den aus dem Jahre 1829 – bietet 
mit ihrer einzigartigen Architektur 
einen überaus beeindruckenden 
Rahmen.

Geschichte wird auf rund 1.500 
qm anhand zahlreicher Originale, 
aufwändiger Inszenierungen und 
moderner Ausstellungsmedien 
in einem abwechslungsreichen 
Rundgang anschaulich präsen-
tiert. Dass sich dabei hinter dem 
Thema weitaus mehr verbirgt als 
die sprichwörtliche „Pickelhaube“, 
wird für manche überraschende 
Entdeckungen auf dieser Zeitreise 
sorgen.

www.preussenmuseum.de

Zahlreiche Angehörige hiesiger 
Familien, wie z.B. v. d. Horst und v. 
d. Recke, stiegen im preußischen 
Staatsdienst in höchste Ämter auf. 
Der Personalaustausch zwischen 
Kernpreußen und preußisch 
Westfalen wirkte sich beiderseits 
positiv aus. In Minden wirkten 
zeitweilig der preußische Staatsre-
former Freiherr vom Stein und der 
erste Oberpräsident der Provinz 
Westfalen, Freiherr v. Vincke. Die 
Förderung der regionalen Wirt-
schaftsstrukturen, der Ausbau 
der Infrastruktur und der Abbau 
hemmender Vorschriften und Zölle 
wurde von diesen preußischen Re-
formbeamten vorangetrieben und 
ermöglichte Anfang des 19. Jh., die 
hier vorhandenen wirtschaftlichen 
Potentiale zu entwickeln. Auch heute noch ist der Kreis Min-

den-Lübbecke reich an Zeugnissen 
seiner preußischen Vergangenheit. 
Nicht von ungefähr steht eines der 
großen deutschen Nationaldenk-
mäler des 19. Jh. unmittelbar am 
geographischen Einfallstor nach 
Kernwestfalen, an der Porta West-
falica. Das 1896 zur Erinnerung 
an Kaiser Wilhelm I. errichtete 
Denkmal der Provinz Westfalen 
legt ebenso von der preußischen 
Prägung der Region Zeugnis ab wie 
die zahlreichen beeindruckenden 
Verwaltungs- und Militärbauten 
der früheren königlichen Regie-
rung (seit 1669) und Festung 
(1815-1873) in Minden.

Portrait des Freiherrn von Vincke

Kolorierter Kupferstich 
Schlacht bei Minden 
(01. August 1759), 
Mitte 18. Jh.

Ölgemälde Kaiser Wilhelm I, 
Portrait von unbekannter Hand, 
Ende des 19. Jh. aus dem ehem. 
Casino d. Kürassier-Regiments 
v. Driesen, Münster

Ansicht der Stadt Minden mit 
Befestigungsarbeiten, 1826, 
Hofmaler Strack, Bückeburg
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DER VERGANGENHEIT NACHSPÜREN:

Von Bauern, Arbeitern, Heringsfängern, 
Soldaten, Industriellen und Königen

Im Museumshof Rahden sind 
historische Gebäude aus dem gan-
zen Stadtgebiet zusammengetra-
gen und zu einer Hofstelle wieder 
aufgebaut worden. Haupthaus 
(aus dem Jahr 1689), Speicher, 
Backhaus, Scheune, Rossmühle, 
Wagenremise, Heuerlingshaus 
und weitere Nebengebäude sind 
traditionell eingerichtet und mit 
altem Hausrat und Arbeitsgerät 
ausgestattet. 

Der Museumshof ist von März bis 
Oktober zu besichtigen. Zusätzlich 
finden besondere Aktionstage 
statt, an denen alte bäuerliche Tä-
tigkeiten vorgeführt werden. Auch 
die Rossmühle ist dann in Betrieb 
und im alten Steinbackofen wer-
den Brot und Kuchen gebacken.

www.museumshof-rahden.de
   

Das Heringsfängermuseum in 
Petershagen-Heimsen zeigt das 
Leben und die Geschichte von 
Menschen, die ab Ende des 18. 
Jahrhunderts aus wirtschaftlicher 
Not ihre Heimat an der Mittelwe-
ser verließen und auf holländi-
schen Fangschiffen anheuerten. 
„Heringsbuysen“ hießen die 
Kutter. Sie verhießen eine Chance, 
die Familie zu ernähren, und übten 
eine magische Anziehungskraft auf 
die Menschen aus dem ostwest-
fälischen „Zipfel“ um Petershagen 
aus. Im Museum – einer Hofan-
lage mit insgesamt vier Gebäu-
den - erhalten Besucher Einblick 
in das entbehrungsreiche Leben 
zwischen rauer See und kargem 
Ackerboden. 

www.heringsfaengermuseum.de

Das Mindener Museum ist in der 
oberen Altstadt der ehemaligen 
Bischofs- und Kreisstadt zu finden. 
Die sechs Häuser der Museums
zeile zeigen sich im Stil der Weser
renaissance und sind – neben Dom 
und Rathaus – das architektoni-
sche Aushängeschild der Stadt 
Minden. Das Museum arbeitet 
zurzeit an einer neuen stadtge-
schichtlichen Dauerausstellung. 
Erste Kapitel sind aber bereits 
aufgeschlagen. Einen Einstieg in 
Mindener Geschichte bieten das 
interaktive Stadtmodell „Festung 
Minden im Jahre 1873“ und das 
„Schaufenster zur Stadtgeschich-
te“ mit 35 Objekten vom Faustkeil 
bis zum Handballpokal. Seltene 
Goldgulden werden im „Erker- 
Kabinett“ präsentiert. Entdecken 
Sie seltenen Stuck aus der Zeit um 
1600 oder ein Hebewerk aus dem 
15. Jahrhundert! 
Auf rund 650 qm Ausstellungsflä-
che werden wechselnde Sonder-
ausstellungen zu Geschichte, Kunst 
und Kultur präsentiert. Museums
pädagogische Angebote für Kinder 
und Familienprogramme laden 
zusätzlich zum Entdecken ein. 
Öffentliche Führungen finden  
monatlich an jedem 1. Donnerstag 
um 17:00 h und an jedem 3. Sonn-
tag um 14:00 h statt.

Öffnungszeiten:
Di – So 12 bis 18 Uhr,
für Gruppen auf Anfrage

www.mindenermuseum.de

Ein monumentaler Kegelturm am  
Steilufer der Weser in Petersha
gen-Ovenstädt erinnert an eine 
Glashütte des 19. Jahrhunderts, 
die zeitweilig zu den bedeutends-
ten Fabriken in Norddeutschland 
zählte. Heute ist die gesamte 
Anlage mit Glashüttenturm, 
Lagerschuppen, Herrenhaus, Ar-
beiterwohnungen und Korbflech-
terei Standort des Westfälischen 
Industriemuseums und dokumen-
tiert den langen Weg vom Sand 
zum Glas und die Lebens- und 
Arbeitsbedingungen im Zeitalter 
der Frühindustrialisierung. 
Einzigartig ist die Schauprodukti-
on: In Gernheim arbeiten heute 
wieder wie vor über hundert 
Jahren Glasbläser und erhalten die 
historischen Techniken am Leben. 
Wechselnde Ausstellungen mit 
Glaskunst aus ganz Europa runden 
das besondere Museumserlebnis 
ab.

www.glashuette-gernheim.de

Im Besucherbergwerk Kleinenbre
men geht es auf eine Zeitreise: Im 
historischen Triebwagen von 1937 
fahren Sie ein in die ehemalige 
Eisenerzgrube „Wohlverwahrt“. 
Erfahrene Bergwerksführer 
führen durch die geheimnisvolle 
Unter-Tage-Welt; schildern das 
Leben der Bergleute, erläutern 
die verschiedenen Werkzeuge und 
die Lade- und Fördergeräte und 
lassen Bergbaugeschichte wieder 
lebendig erscheinen. Tief unter 
der Erdoberfläche stehen Sie dann 
plötzlich vor einem See – der 
„Blauen Lagune“.

Über Tage können Sie auf dem 
Bergbaulehrpfad den Spuren des 
Erzbergbaus und des Erz- und Kalk-
steintagebaus folgen. Konzerte, 
Theater, Lesungen und Deutsch-
lands einziger Weihnachtsmarkt 
unter Tage: Regelmäßig finden auf 
dem Gelände außergewöhnliche 
Veranstaltungen statt. 

www.bergwerk-kleinenbremen.de

Museen
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DAS GIBT ES NUR HIER IM MÜHLENKREIS!

Einzigartige Museen, individuelle 
Sammlungen, besondere Ausstellungen

Westfälisches Storchenmuseum 
„Haus - Heimat - Himmel“
Der dramatische Rückgang der 
Weißstörche führte im Kreis Min-
den-Lübbecke fast zum Aussterben 
dieses beliebten Sommergastes. 
Das Aktionskomitee „Rettet die 
Weißstörche“ e.V. hat in den 
letzten 25 Jahren erfolgreich dafür 
gekämpft, die Population wieder 
zu steigern. Zu Spitzenzeiten brü-
ten heute wieder fast 30 Paare im 
Mühlenkreis; auf der 50 km langen 
„Storchenroute“ in Petershagen 
kann man per Rad Lebensraum 
und Horste der Großvögel erkun-
den.
Im historischen Fachwerkhaus 
Windheim No. 2 wurde ein 
modern konzipiertes Museum 
über das Leben der Weißstörche 
eingerichtet. Präparate, Objekte, 
Modelle und Installationen geben 
Einblick in Biologie und Geogra-
phie der Störche und des alten 
Storchenlandes.

www.westfaelisches-storchen
museum.de

Marokko in Espelkamp
Im Teppichmuseum Tönsmann 
zeigt die Unternehmerfamilie 
einen besonderen Schatz: Seit 50 
Jahren hat der Firmenchef eine be-
sondere Leidenschaft für das Land 
Marokko, seine Alltagskultur und 
besonders die Kunst des Teppich-
knüpfens. Das Teppichmuseum in 
den Geschäftsräumen des Hauses 
Tönsmann in Espelkamp zeigt 
eine faszinierende Reise durch die 
Geschichte der marokkanischen 
Teppichkunst. Zu sehen sind sel-
tene, oft schon mehrere hundert 
Jahre alte Teppiche, Knüpfrahmen, 
Kunst- und Gebrauchsgegenstände 
der Berber, antike Handschriften, 
Koranbücher und Fotos.

Foto:
Reibsteine und Handmühlen, wie 
sie seit dem Alten Testament bei 
den Nomadenvölkern Verwendung 
finden

www.teppich-toensmann.de

Erleben Sie traditionelle Brau-
kunst, erleben Sie Barre’s Brau-
welt!
Im Jahre 1842 gründete Ernst 
Johann Barre in Lübbecke am Fuße 
des Wiehengebirges eine Brauerei. 
Das Haus Barre ist damit eine der 
ältesten Pilsbrauereien in Deutsch-
land und heute familiengeführt in 
der sechsten Generation. Das im 
historischen Gewölbekeller ein-
gerichtete Brauereimuseum zeigt 
die technische Entwicklung des 
Brauwesens und die Geschichte 
des Hauses Barre.

www.barres-brauwelt.de

Sammlung Gauselmann - 
Deutsches Automatenmuseum
In Espelkamp und Lübbecke ist die 
familiengeführte Unternehmens-
gruppe Gauselmann beheimatet, 
Entwickler, Hersteller und Vertrei-
ber von Unterhaltungsspielgerä-
ten. Mitte der 80er Jahre begann 
ein Vorstandsmitglied und Sohn 
des Unternehmensgründers, his-
torische Automaten aufzukaufen 
und nach deren Herkunft und Ge-
schichte zu forschen. Heute zählt 
die in der Unternehmenszentrale 
in Espelkamp präsentierte Samm-
lung mit ihren etwa 1.800 Automa-
ten zu den größten Sammlungen 
deutscher und internationaler 
historischer Münzautomaten. 

www.sammlung-gauselmann.de

Ein Denkmal für das Ehrenamt
Kein Problem war 1973 die Grün-
dung des Feuerwehrmuseums 
Schröttinghausen für den Verwal-
tungsleiter in Preußisch Oldendorf: 
Alle Mitglieder des ehemaligen 
Gemeinderats von Schröttinghau-
sen waren auch Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
Das Museum ist in einer Dorf-
schule aus dem Jahr 1862 un-
tergebracht. Feuerwehrmänner 
und Freunde der Wehr haben das 
Gebäude liebevoll renoviert und 
zum Museum umgebaut.
Viele Ausstellungsstücke doku-
mentieren die historische Ent-
wicklung des Feuerlöschwesens. 
Außerdem geben sie Einblick in 
die ehrenamtlich geleistete Arbeit 
der freiwilligen Feuerwehren. Das 
Museum ist weit über Westfalens 
Grenzen bekannt geworden und 
hat Besucher aus allen Bundeslän-
dern, Europa und sogar den USA 
zu verzeichnen.

www.preussischoldendorf.de

Ausstellungen & Sammlungen

Alte Brennerei Hille
Die ehemalige landwirtschaftliche 
Kornbrennerei der Familie Chris-
tian Meyer liegt im Zentrum der 
Gemeinde Hille. 
Von 1721 bis 1990 wurde hier der 
Getreideüberschuss aus bäuer-
lichem Anbau zu flüssigem Korn 
gebrannt. Mitte der 1990er Jahre 
legte man den Betrieb komplett 
still. Danach drohte dem über 
100jährigen Brennereigebäude 
der Verfall und die Abrissbirne. 
Für den Erhalt des ersten Hiller 
Gewerbebetriebes machten sich 
Mitglieder des Heimat- und Gar-
tenbauvereins stark. Neben dem 
Gebäudekomplex mit Kesselhaus 
und Schornstein konnte fast die 
gesamte Ausstattung erhalten 
bleiben. 
Heute ist die Alte Brennerei wie-
der Brennerei und Heimatmuse-
um, Industriedenkmal und kultu-
relle Begegnungsstätte, Brutstätte 
für Weißstörche und Nistplatz des 
Hiller Wahrzeichens „Hillerich“ 
und als Zentrum des Einkaufszent-
rums „Alte Brennerei“ wieder das 
Wahrzeichen von Hille.

www.altebrennereihille.de
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Niemand weiß, ob es an den na-
türlichen Gegebenheiten im Müh-
lenkreis liegt, die ganz besondere 
„Spielplätze“ ermöglichen, oder an 
der besonderen Theaterleidenschaft 
der Minden-Lübbecker: Im Müh-
lenkreis gibt es gleich drei Freilicht-
bühnen, auf denen Laiendarsteller 
jeden Sommer wieder das Publikum 
begeistern.

Goethe-Freilichtbühne Porta West- 
falica e.V.
„Wir machen Theater“ – und das 
bereits seit 1928. Über 100 klassische 
und moderne, berühmte und weniger 
bekannte Theaterstücke für Kinder 
und Erwachsene hat das Amateur-
Ensemble mit professionellem An-
spruch bereits unter freiem Himmel 
gespielt. Die malerische Felsenbühne 
mit überdachtem Zuschauerraum 
liegt im Wiehengebirge unterhalb des 
Kaiser Wilhelm-Denkmals. In jeder 
Sommersaison gibt es ein Stück für 
Erwachsene und eines für die ganze 
Familie, im Winter tritt das Ensem-
ble an wechselnden Standorten in 
Minden auf.
www.portabuehne.de 
 

Freilichtbühne Nettelstedt e.V.
Die Freilichtbühne in Nettelstedt be-
steht seit 1923 und ist damit eines 
der ältesten Amateur-Freilichttheater 
Deutschlands. Etwa 900 Besucher 
haben im teilweise überdachten Zu- 
schauerraum Platz. Nach dem Motto 
„Theater, das einfach Spaß macht“ 
bietet das Ensemble der Freilichtbüh-
ne Nettelstedt auf der großen Natur-

bühne am Rande des Wiehengebirges 
in der Sommersaison sonntags eine 
Familienaufführung und samstags 
eine Aufführung für Erwachsene. 
Professionelle Regisseure führen die 
Amateurdarsteller in jedem Jahr zu 
Höchstleistungen!
www.freilichtbuehne-nettelstedt.de

Freilichtbühne Kahle Wart e.V.
„Kiek mol wier tou“ – mit diesen 
Worten lädt der Heimatverein Ober-
bauerschaft e.V., der seit 1948 im 
Wiehengebirge eine Freilichtbühne 
unterhält, alle Freunde der Komö-
dien, der Lustspiele und der Volksmu-
sik herzlich ein. Die alljährliche Spiel-
saison beginnt Anfang Juni und läuft 
bis Ende August; gespielt wird sowohl 
in hochdeutscher (1. Stück) als auch 
in plattdeutscher Sprache (2. Stück ab 
Mitte Juli). Im Rahmenprogramm wir-
ken die Dorfkapelle Oberbauerschaft 
sowie die Volkstanzgruppen und die 
Blockflötengruppe des Heimatvereins 
mit. Die gesamte Freilichtbühne ist 
behindertengerecht erstellt.
www.kahlewart.de

Freilichtbühnen im Mühlenkreis

IST DAS NOCH LAIENSPIEL?

Im Sommer heißt es: Bühne frei!

ALLE WOLLEN NUR SPIELEN:
ALLES THEATER!
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AUSFLÜGE IN EINE ANDERE WELT, 
UNTERHALTUNG UND BILDUNG ZUGLEICH

Theater Bad Oeynhausen
Fast genauso alt wie die Mindener 
Spielstätte – nämlich 1915 gegründet 
– ist das Theater Bad Oeynhausen, ein 
architektonisches Kleinod mitten im 
Kurpark des Staatsbades. Das Pro-
gramm bietet eine Vielfalt aus Schau-
spiel, Tanz und Musik, oft mit bundes-
weit bekannten Künstlern. 
Eine Kooperation mit dem Stadtthea-
ter Minden bereichert beide Häuser: 
Theaterfreunde profitieren von der 
größeren Programm- und Terminaus-
wahl und können die TheaterCard 25 
in Minden und Bad Oeynhausen nut-
zen. Zum Preis von 12 € gibt es Rabatt 
auf gekennzeichnete Vorstellungen – 
also auf ins Theater!

www.badoeynhausen.de

Neues Theater Espelkamp
Das Neue Theater Espelkamp ist mit 
seinen 647 Sitzplätzen das größte 
und zugleich – 1972 eingeweiht – das 
jüngste Spielhaus im Mühenkreis. Mit 
seinem vielseitigen Spielplan deckt 
es alle Sparten des Theaters ab und 
verpflichtet führende deutsche Tour-
neetheater mit namhaften Schauspie-
lern. Espelkamper Theatergäste lernen 
so das ganze Spektrum der deutschen 
Theaterlandschaft kennen. 
2002 wurde das Neue Theater nach 
renovierungsbedingter Umbaupau-
se wiedereröffnet und erstrahlt als 
kulturelles Juwel in neuem Glanz. 
Verantwortlich dafür zeichnet eine 
Espelkamper Unternehmerfamilie, 
die sich mit der Stadt Espelkamp die 
Renovierungskosten geteilt hatte. Die-
ses herausragende Engagement, die 
Begeisterungsfähigkeit der Zuschauer 
und die zahlreichen ausverkauften 
Vorstellungen belegen die Bedeu-
tung des Theaters Espelkamp für die 
Lebensqualität in unserer Region. 
Machen Sie mit!

www.neues-theater-espelkamp.de

Theater im Mühlenkreis

Stadttheater Minden 
1908 wurde das Stadttheater 
Minden gegründet – auf Druck der 
preußischen Regierung, die den 
Offizieren und Verwaltungsbeam-
ten das äußerst beliebte Freizeit-
vergnügen Theater bequemer 
machen wollte. Aber auch auf 
Wunsch des zahlungskräftigen Mit-
telstands – besonders der Frauen 
– und für das gesellschaftliche Zu-
sammentreffen der Honoratioren. 
Über 100 Jahre später erfreut 
sich das Mindener Theater großer 
Beliebtheit und das natürlich bei 
allen Bevölkerungsschichten. 
Damals wie heute ist es ein 
„Bespieltheater“ ohne eigenes 
Ensemble, was der Theaterleiterin 
gestattet, die optimalen Produk-
tionen am Markt zu wählen. Die 
Höhepunkte jeder Spielzeit sind 
aber die Eigenproduktionen, die 
mit großem Engagement und un-
ter Nutzung aller regionalen Res-
sourcen realisiert werden. Opern, 
Musicals und Schauspiele haben 
überregional für großes Aufsehen 
gesorgt. Der Besuch lohnt sich 
unbedingt!

www.stadttheater-minden.de

„Wähle Dein Repertoire immer so, 
dass jede deiner schauspielerischen 
Kräfte sich vor eine Aufgabe gestellt 
sieht, deren Umfang größer ist als die 
Summe der ihr angeborenen Gaben 
und erworbenen Fähigkeiten – denn 
das Gegenteil kann jeder.“
„Sorge möglichst in jedem Zwischen-
akt für recht ausgiebige Pausen von 
mindestens halbstündiger Länge, 
denn nicht nur du, sondern auch der 
Kantinenwirt will verdienen.“
„Hast Du auf Deinen Theaterzetteln 
einen Raum frei, so nütze ihn, um 
dem Publikum weis zu machen, das 
Applaudieren sei eine verfluchte 
Pflicht und Schuldigkeit; die Leute 
möchten sonst bei dem Vorurteil 
verharren, Applaus sei eine spontane 
Äußerung von Begeisterung, und dass 
du bei diesem Vorurteil den Kürzeren 
ziehen musst, wird dir ohne weiteres 
einleuchten.“
„Werden dir aus dem Publikum 
Wünsche bezüglich des Repertoire 
zugetragen, so befolge sie grundsätz-
lich nimmer. Wofür wirst du Theater-
direktor, wenn du nicht alles zehnmal 
besser wüsstest als diese Banausen?“

Bissige Bemerkungen von Max Bruns, 
Herausgeber des „Mindener Tage-
blatt“ und als Rezensent gefürchtet, 
zur Spielzeit 1925/26

Auszüge aus einer Persiflage auf den 
amtierenden Theaterdirektor

Quelle: www.stadttheater-minden.de, 

100 Jahre Stadttheater

Theater im Mühlenkreis

KONZERT, OPER, BALLETT, SCHAUSPIEL, DRAMA ODER KABARETT
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SCHON MAL DORT GEWESEN?

Zeit für besondere Erlebnisse

Ein kreisrundes Vergnügen
ist Rila erleben! Ein architekto-
nisch überaus eindrucksvolles Ge-
bäude erhebt sich in der flachen 
Landschaft zwischen Wiehenge-
birge und Stemweder Berg. In 
Stemwede-Levern ist der Fein-
kostimporteur Rila zu Hause, der 
hier eine einmalige Feinkost- und 
Erlebniswelt realisiert hat. 
Im Restaurant in der ersten Etage 
können Sie bei weitem Blick in 
das Umland die Küchen der Welt 
genießen. Im Erdgeschoss präsen-
tiert sich die Rila-Feinkostwelt und 
in der Wein-und Tapasbar Cafayate 
im Untergeschoss können Weine 
aus den Spitzenanbaugebieten der 
Welt verköstigt werden.
Ein besonderes Erlebnis sind die 
„Gärten der Sinne“ rings um das 
Rila-Gebäude. In verschiedenen 
Themenbereichen repräsentieren 
sie die Länder, aus denen das Un-
ternehmen seine Feinkostprodukte 
bezieht. Tipp: Der hauseigene 
Wohnmobilstellplatz „Hollenmüh-
le“ für bis zu 40 Fahrzeuge ist mit 
Strom- und kompletter Sanitärver-
sorgung auch für einen längeren 
Aufenthalt geeignet.

www.rila-erleben.de

Immer geradeaus geht es mit den  
Auenland-Draisinen durch eine 
herrliche, von den Namen geben
den Auen durchzogene Grün-
landschaft zwischen Rahden (im 
Mühlenkreis) und Hannoversch 
Ströhen (im Landkreis Nienburg). 
In himmelblauen Vierer- und Club- 
draisinen können Sie auf einer still- 
gelegten Schienenstrecke „Fahrrad  
fahren“. Komfortable 7-Gang- 
Schaltungen und viel Platz für Pro-
viant machen die Fahrt entspannt! 
Entlang der Strecke können Sie ge-
mütlich einkehren. Ein besonderes 
Erlebnis ist der „Spurwechsel“ am 
Bahnhof Hannoversch Ströhen: 
Von der Draisine steigen Sie in die 
Ströher Moorbahn um und erle-
ben mitten im Hochmoor auf dem 
Moorpadd einen ganz besonderen 
Naturraum. 

www.auenland-draisinen.de

Ausflugstipps

Spargel, Beeren und mehr
im Spargelhof Winkelmann! Rund 
um Rahden-Tonnenheide baut der 
Familienbetrieb traditionell Spar-
gel, Erdbeeren und Heidelbeeren 
an. Im bäuerlichen Hofladen wird 
die Ernte täglich frisch vom Feld 
angeboten. 
Auf dem Hof gibt es für alle 
Feinschmecker in jedem Frühjahr 
feldfrischen Tonnenheider Spargel 
in vielen Variationen zu genie-
ßen. Dazu serviert die Hofküche 
wechselnde sommerliche Gerichte 
im liebevoll restaurierten Gasthaus 
„Spargel-Diele“. Idyllisch unter 
hohen alten Bäumen gelegen und 
geschützt von großen Schirmen 
kann im Biergarten bei jedem Wet- 
ter geschlemmt werden. An den 
Wochenenden wird zusätzlich ein 
Unterhaltungsprogramm geboten. 
Möglich sind auch Betriebsfüh-
rungen mit interessanten Einbli
cken in die tägliche landwirtschaft-
liche Arbeit.
Im Anschluss an die Spargelzeit 
startet das „Heidelbeercafé“ – der 
Ausflug nach Tonnenheide lohnt 
sich während der ganzen Sommer-
saison!

www.spargelhof.de

Komm‘ in meinen Garten …
und lass‘ Dich inspirieren! Ein Tipp 
für jeden Gartenliebhaber sind 
die „Offenen Gärten“: Anlässlich 
des LandArt-Festivals 2004 hatten 
erstmalig private Gartenbesitzer 
im Mühlenkreis ihre Gärten für 
Besucher geöffnet. Viele haben 
nicht nur ihren Garten gezeigt, 
sondern auch Bewirtung, Aus-
stellungen oder sogar ein Kultur
programm organisiert. All das 
kam so gut an, dass inzwischen in 
jedem Jahr – auch ohne Festival 
– die „Offenen Gärten“ Besucher 
willkommen heißen. Landhaus-
gärten, Obstgärten, Rosengärten, 
Bauerngärten, Natur- und Wasser
gärten – im ganzen Kreisgebiet 
sind kleine Paradiese zu bestaunen 
und genießen, in denen jahre- bis 
jahrzehntelange Liebe und Arbeit 
steckt. Traumhafte Ausflugstipps, 
zu bestimmten Terminen auch auf 
geführten Radtouren zu genießen. 

Aktueller Terminkalender: 
www.landart-muehlenkreis.de/
Veranstaltungen

Entspannt ankommen mit dem 
„Spargel-Express“ und Abhol
service
Genießen Sie eine schöne Fahrt 
durch eine landschaftlich reizvolle 
Gegend. Kommen Sie entspannt 
mit den Zügen der eurobahn am 
Bahnhof Rahden an – von Bielefeld 
aus beispielsweise in nicht mal 
einer Stunde. Ab dort holt sie der 
Shuttle-Service des Spargelhofs 
Winkelmann ab und bringt Sie 
später auch wieder zurück zum 
Bahnhof.
Service-Tel. Nr. 0 57 71/9 70 60: 
Anmeldung vor oder während der 
Fahrt

Mehr Infos unter eurobahn: 
Infotelefon 0 18 02 - 927 37 27
oder www.der-spargelexpress.de

TIPP!
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Originelles, familienfreundliches 
Vergnügen bietet potts Frei
zeitpark Minden. Am Fuße des 
Wiehengebirges liegt ein ganz 
besonderes Ausflugsziel speziell 
für Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern. Familien sind eingela-
den, gemeinsam zu erleben, zu be-
staunen, mitzumachen, zu spielen 
und zu lernen. In der gepflegten 
Parkanlage gibt es Fahrattrakti-
onen wie die Wildwasserbahn, 
Achterbahn, das Turm-Riesenrad, 
Gokarts, Karussells und eine Hän-
gegleiterbahn. Einmalig sind die 
Riesenwohnung und das Science 
Center „Terra phänomenalis“ 
mit optischen Täuschungen und 
physikalischen Überraschungen 
zum Ausprobieren und Staunen. 
Erleben Sie die Schienen-Schwebe-
bahn, das schönste Toilettenhaus 
und noch so viel mehr… Die stim-
mungsvolle Lasershow im UNIKUM 
rundet das vielfältige Angebot ab.

Gastronomie und Grillplätze, 
günstige Gruppenpreise, Kinder
geburtstags-Angebote und Boller-
wagen zum Mieten. 

www.pottspark-minden.de

Auf den Spuren jüdischen Lebens
In Petershagen ist die alte Synago-
ge im Herzen der Altstadt erhal-
ten geblieben. Ein Förderverein 
hält heute das Gedenken an die 
frühere jüdische Gemeinde Pe
tershagens wach. In einem Ensem-
ble aus alter Synagoge, jüdischer 
Schule und Mikwe (Tauchbad) wird 
die jüdische Geschichte der Region 
gezeigt.
Führungen und Vorträge werden 
für Gruppen angeboten, auch in 
Kombination mit einem Stadtrund-
gang durch Petershagen.

www.synagoge-petershagen.de

Auf dem Mittellandkanal über 
die Weser fahren
Das Mindener Wasserstraßenkreuz 
ist eine der wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Region. Der Mit-
tellandkanal kreuzt hier die Weser: 
Per Schiff oder auch bei einem 
Spaziergang bieten sich einmalige 
Ausblicke.
Ein „Muss“ ist die Kanal-Weser- 
Rundfahrt mit der Mindener 
Fahrgastschifffahrt! In knapp zwei 
Stunden erleben Sie die Fahrt über 
das Wasserstraßenkreuz und eine 
Schleusung. Und Sie haben einen 
entspannten Ausblick in die umlie-
genden Gärten, den Industrieha-
fen, auf die Weserwiesen mit der 
Schiffmühle und die historische 
Fischerstadt.
Noch wird die 1914 errichtete 
Schachtschleuse genutzt. Um den 
Anschluss an die Mittelweser und 
die Bremer Seehäfen auch für 
moderne Großmotorgüterschiffe 
zu gewährleisten, wird derzeit 
parallel zur Schachtschleuse eine 
neue Schleuse errichtet. Hochinte-
ressant ist eine Führung durch die 
alte Schleuse, das Bauvorhaben 
„Neue Schleuse“ und die Weser-
querung.

Mindener Fahrgastschifffahrt: 
www.mifa.de
Führungen Wasserstraßenkreuz/ 
Schleuse: www.minden-erleben.de

„Bitte einsteigen und die Türen 
schließen“ in den historischen 
Museumseisenbahnen im Mühlen-
kreis. Ab Minden nach Hille oder 
Porta Westfalica-Kleinenbremen 
und zwischen Preußisch Oldendorf 
und Bohmte fährt die Mindener 
Museumseisenbahn, im Westen 
des Mühlenkreises bis in den 
Landkreis Nienburg die Museums- 
Eisenbahn Rahden-Uchte. Wer 
alte Dampf- und Dieselloks liebt, 
in historischen Waggons reisen 
wie zu Zeiten der Köln-Mindener 
Eisenbahn oder einfach nur die 
Landschaft in gemächlichem Tem-
po erleben will, wird seine wahre 
Freude haben. Blumen pflücken 
während der Fahrt ist übrigens 
verboten!

Den Bahnhof Rahden erreichen 
Sie ideal mit der EuroBahn von 
Bielefeld aus. Die Tour nach Hille 
(Station Mühle Südhemmern) 
kann man wunderbar mit einem 
Besuch des Mühlenensembles und 
der Rückfahrt mit der Mindener 
Fahrgastschifffahrt verbinden. Und 
die Endstation in Kleinenbremen 
ist das Besucherbergwerk – da 
kann die Fahrt unter Tage gleich 
weitergehen.

www.vereine-minden.de/mem
www.museumsbahn-rahden.de

TIPP!

Ausflugstipps
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kunstvoll · artistisch · humorvoll · spektakulär
Jeden zweiten Monat ein neues atemberaubendes Programm

GOP Varieté-Theater im Kaiserpalais Bad Oeynhausen
Im Kurgarten 8 · (Navigation Morsbachallee) · 32545 Bad Oeynhausen

 Tickets und Gutscheine: (0 57 31) 74 48-0 und variete.de

Tickets schon ab 23 Euro.

Arrangements mit

2-Gänge Menü ab 42 Euro!Stadtführungen

DER BESONDERE TIPP

Neues entdecken im Mühlenkreis

Das haben Sie selbst als Einheimischer 
noch nicht erlebt, versprochen! Und 
wer uns als Gast besucht, soll wissen: 
Wir Minden-Lübbecker sind offene und 
freundliche Menschen, die Ihnen gern 
weiterhelfen. Natürlich können Sie alle 
unsere Städte auch auf eigene Faust 
erkunden. Aber schöner – und infor-
mativer – ist es vielleicht doch noch 
zusammen mit echten Experten?

GAR KEIN GEHEIMTIPP:
STADTFÜHRUNGEN

Führung „Architektur“ durch die 
Badestadt des 19. Jh. mit dem 
antiken Erbe griechischer und 
römischer Badetradition, Füh-
rung „Historisch“ mit dem Geist 
des preußischen Kurgastes Carl 
von Stiglitz (1864 unglücklich 
im Thermalwasser des Bade-
hauses ertrunken), Führung mit 
einem Märchenerzähler durch 
den Kurpark oder der klassische 
Rundgang durch Innenstadt und 
Kurpark, auch möglich als Rund-
fahrt mit EMIL – dem Wolken-
schieber.

www.badoeynhausen.de/erleben

IN BAD OEYNHAUSEN:

Die Stadt hat eine sehr junge, 
aber hochinteressante Ge-
schichte: Im 2. Weltkrieg noch 
Heeresmunitionsanstalt mit 
Barackenlagern, wurden nach 
Kriegsende hier Flüchtlinge aus 
den Ostgebieten und Evakuierte 
aus den zerstörten westdeut-
schen Städten untergebracht. 
Quasi auf dem Reißbrett ent-
stand Espelkamp, das in den 
letzten Jahren sehr erfolgreich 
Stadtentwicklung betrieben hat. 
Auf offenen Stadtspaziergängen 
gibt es Vielfältiges zu erleben – 
Espelkamp hat viele Gesichter!

www.x-culture.de/espelkamp

IN ESPELKAMP:

Am Naturschutzgebiet Großes 
Torfmoor gelegen, kann man in 
Hille die Natur mit allen Sinnen 
entdecken. Für Gruppen gibt es 
geführte Touren durch das Moor, 
Dorfrundgänge, Garten- oder 
Mühlenbesichtigungen jeweils 
mit Verköstigung. Ein besonderer 
Tipp sind die Offenen Moorfüh-
rungen oder die Garten-Radtour, 
die von Einzelpersonen gebucht 
werden könne.

www.hille.de/Zu Gast in Hille

IN HILLE:

Interaktiver Dorfspaziergang. 
An über 100 Plätzen in der 
Gemeinde sind Hinweistafeln mit 
aktuellen und historischen Infor-
mationen angebracht, ergänzt 
um einen QR-Code. Mit dem 
Smartphone können umfassende 
Informationen direkt abgerufen 
werden. Außerdem kann man 
das nächstgelegene Ziel für einen 
Rundgang auswählen und sich 
von seinem Smartphone dorthin 
leiten lassen – wann starten Sie 
Ihren Dorfspaziergang?

www.huellhorst-erleben.de

IN HÜLLHORST:

Klassische Altstadtführungen  
und thematische Führungen,  
u. a. zur Industriegeschichte, zu 
Kirchen, Villen und Friedhöfen, 
zu Gesundheit und Feuerwehr, 
gehören genauso zum Programm  
wie Sitz-Führungen mit Bilder- 
Shows zur britischen Besat-
zungszeit oder zur jüdischen 
Geschichte. Neu im Programm 
sind die Erlebnis-Stadtführungen 
„Von Händlern und Kaufleuten 
– Marktgeschehen in alter Zeit“ 
und „Zaubertrank & Aderlass 
– Unterwegs mit Hebamme, 
Kräuterfrau und Physikus“.  

www.luebbecke.de/
Stadtmarketing 

IN LÜBBECKE:

In Porta Westfalica: Oberhalb 
der Porta Westfalica – dem „Tor 
Westfalens“ – gelegen, sieht man 
den Kaiser schon von weitem 
thronen. Von dem imposanten 
Bauwerk aus, der bekanntes-
ten Sehenswürdigkeit im Kreis 
Minden-Lübbecke, bietet sich 
ein guter Blick auf das Weser-
bergland und das Norddeutsche 
Tiefland. Für Wanderer ist hier 
der ideale Ausgangspunkt ins 
Wiehengebirge. Wer mehr zur 
Geschichte des Denkmals erfah-
ren möchte, hat die Gelegenheit 
bei einer offenen Führung.

www.minden-erleben.de/
Führungen in Porta Westfalica

IN PORTA WESTFALICA:

In Stemwede: Erlebnisführungen 
für Gruppen. Mit den Stifts
damen durch den historischen 
Ortskern Levern, Anekdoten aus 
zehn Jahrhunderten inklusive, im 
Grünen Erlebnisdorf Niedermeh-
nen, ein BrennerEy-Abend (mit 
Verkostung der Hausprodukte 
natürlich) oder naturkundliche 
Wanderungen mit der Stem-
weder Kräuterfrau. Geführte 
Radtour von Mühle zu Mühle 
oder buntes Vergnügen in der 
einmaligen Rila-Welt – Stemwe-
de ist vielseitig!

www.stemwede.de/Tourismus

IN STEMWEDE:

In Rahden: Wo genau stand 
die Rahdener Synagoge, wa-
rum wurden die Altstadtstuben 
früher „Salzfass“ genannt und 
warum tummelten sich am 
„Alten Markt“ um 1900 so viele 
Postkutschen? Gruppen können 
auf einer historischen Stadtfüh-
rung in die Geschichte Rahdens 
eintauchen. Unterstützt von 
einem Infoflyer ist der Rundgang 
auch auf eigene Faust möglich. 
Gruppen können auch den 
Museumshof und die Rahdener 
Mühlen erleben, eine besondere 
Erlebnistour ist die Fahrt mit 
der Museumseisenbahn, der 
Auenland-Draisine oder mit dem 
Planwagen.

www.rahden.de/Tourismus

IN RAHDEN:
Offene Stadtführungen ohne 
Anmeldung jeden Samstag um 
15.00 Uhr. Von April - Oktober 
historische Stadtführungen zu 
Schwerpunkten der Mindener 
Stadt- und Baugeschichte: Min-
dener Kirchen, Simeonsquartier, 
Minden und die Hanse, Preußen-
tour, Mindener Dom, Johannis-
quartier, Bahnhofsviertel oder 
entlang der Weser mit dem 
Fahrrad. Einblicke in ein dunkles 
Kapitel der Geschichte geben die 
Führungen zur Hexenverfolgung 
in Minden. Eindrucksvoll sind 
die Führungen am Wasserstra-
ßenkreuz mit dem Bauvorhaben 
„Neue Schleuse“. 

Alle aktuellen Termine unter:
www.minden-erleben.de

IN MINDEN:
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Das folgende Gastgeberverzeichnis 
ist eine Zusammenstellung der uns 
gemeldeten Beherbergungsbetriebe 
im Mühlenkreis Minden-Lübbecke 
zum Zeitpunkt der Drucklegung. Für 
weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Touristinformationen 
der einzelnen Städte und Gemeinden, 
dort sind gegebenenfalls noch weitere 
Unterkunftsmöglichkeiten bekannt.
Die im Verzeichnis angegebenen Preise 
(Stand 12/2011) sind Richtpreise ohne 
Gewähr. Änderungen nach Druckle-
gung sind möglich.
Das Gastgeberverzeichnis des Kreises 
Minden-Lübbecke finden Sie auch 
unter www.muehlenkreis.de.

Klassifizierungen der Hotels und 
Ferienwohnungen

Die aufgeführten Sterne sind das 
Ergebnis einer freiwilligen Klassifizie-
rung nach Dehoga bzw. DTV. Beher-
bergungsbetriebe ohne Sterne-Kenn-
zeichnung haben an der Klassifizierung 
nicht teilgenommen. Ein Rückschluss 
auf deren Standard und Qualität ist 
damit nicht herzuleiten.

Eine Information des Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverbandes

Gastaufnahmevertrag
Eine vom Gast vorgenommene und 
vom Beherbergungsbetrieb akzep-
tierte Zimmerreservierung begründet 
zwischen beiden Parteien ein Vertrags-
verhältnis, den Gastaufnahmevertrag. 
Wie alle Verträge kann auch der Gast-
aufnahmevertrag nur mit Einverständ-

nis beider Parteien gelöst werden. 
Im Einzelnen ergeben sich aus ihm 
folgende Rechte und Pflichten
1. Der Gastaufnahmevertrag ist abge-
schlossen, sobald das Zimmer bestellt 
und zugesagt oder falls eine Zusage 
aus Zeitgründen nicht mehr möglich 
war, bereitgestellt worden ist.
2. Der Abschluss des Gastaufnah-
mevertrages verpflichtet die Vertrags-
partner zur Erfüllung des Vertrages, 
gleichgültig, auf welche Dauer der 
Vertrag abgeschlossen ist.
3. Der Gastwirt (Vermieter) ist ver-
pflichtet, bei Nichtbereitstellung des 
Zimmers dem Gast Schadenersatz zu 
leisten.
4. Der Gast ist verpflichtet, bei Nich-
tinanspruchnahme der vertraglichen 
Leistungen den vereinbarten oder 
betriebsüblichen Preis zu bezahlen, 
abzüglich der vom Gastwirt ersparten 
Aufwendungen.
5, Die Einsparungen betragen nach 
den Erfahrungssätzen bei Übernach-
tungen mit Frühstück 20 % des Über-
nachtungspreises.
6. Der Gastwirt (Vermieter) ist nach 
Treu und Glauben gehalten, nicht in 
Anspruch genommene Zimmer nach 
Möglichkeit anderweitig zu vergeben, 
um Ausfälle zu vermeiden.
7. Bis zur anderweitigen Vergaben der 
Unterkunft hat der Gast für die Dauer 
des Vertrages den nach Ziffer 4 und 5 
errechneten Betrag zu zahlen.

8. Ausschließlicher Gerichtsstand ist 
der Betriebsort.

SO FINDEN SIE UNS!
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Rahden

Espelkamp

Lübbecke
Minden

Petershagen

Preußisch
Oldendorf

Bad
Oeyn-
hausen

Mi�ellandkanal

W
es

er

Dortmund

Hannover

Porta
Wes alicaHüllhorst

Osnabrück
A 30 A 2

Hille

A 2

Ihre Anreisemöglichkeiten

Mit dem Auto:

Autobahn A 2:

Berlin – Hannover – Dortmund oder

Autobahn A 30:

Niederlande – Osnabrück – Bad Oeynhausen

 

Mit der Bahn:

Köln – Minden – Hannover – Berlin oder

Bünde – Rahden (386)

Mit dem Flugzeug:

Verkehrslandeplatz Porta Westfalica

(nächster Flughafen: Hannover-Langenhagen)
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Infos und Buchungen:
Staatsbad Bad Oeynhausen GmbH
Tourist-Information
Im Kurpark, 32545 Bad Oeynhausen

Telefon + 49 (0) 5731 / 1300
staatsbad@badoeynhausen.de
www.badoeynhausen.de

WO URLAUB
GESUND MACHT
Wo sich die Ausläufer des Teutoburger Waldes 
noch erahnen lassen und die sanften Hügel des 
Weserberg landes zum Greifen nah sind, lädt das 
Staatsbad Bad Oeynhausen zum Urlaub mit Ent­
spannung oder sportlichen Aktivitäten wie Rad­
wandern und Walken ein. 
Allein der herrliche Kurpark ist eine Reise wert.  
Er beherbergt die historischen Kuranlagen mit dem 
Theater im Park, das mit einem abwechslungsrei­
chen Programm von Komödie bis Klassik aufwartet. 
Im Kaiserpalais begeistern Sie die Künstler und 
Artisten des GOP Varieté-Theaters mit ihren außer­
gewöhnlichen Shows. 
Nachtschwärmer können in der Spielbank Bad 
Oeynhausen ihr Glück versuchen oder ihr Tanzbein 
im Adiamo Dance Club schwingen. Und wenn Sie 
sich etwas Gutes tun wollen, genießen Sie einen Tag 
Entspannung in der Bali Therme.
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Genießen Sie mit uns Ihre „KulturZeit“: 
  2 – 3 Übernachtungen inkl. Frühstück 
  1 x Besuch des GOP Varieté-Theater
  1 x Live-Cooking-Buffet im Restaurant Leander
  1 x Stadtführung Klassisch 

Mit Besichtigung der historischen  
Badehäuser, samstags: 15 Uhr

  1 x Gastkarte / Kurtaxe &  
Welcome-Heft

ab 159,00
Preis p. P. im DZ

Genießen Sie mit uns Ihre „AusZeit“:
  2 – 3 Übernachtungen inkl. Frühstück 
  1 x „Wohlfühltag Premium“ in der Bali  Therme 
  1 x Live-Cooking-Buffet im Restaurant Leander
  1 x „Kulturtasche“ mit Informationen  

rund um Bad Oeynhausen &  
süßer Überraschung

  1 x Gastkarte / Kurtaxe &  
Welcome-Heft

ab 192,00
Preis p. P. im DZ
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ESPELKAMP
H

ier geht w
as!

Weitere Informationen:
Kulturbüro Espelkamp
Wilhelm-Kern-Platz 14
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 562-161, Fax: -151
www.espelkamp.de

See am Kleihügel

Neugestalteter Bahnhof

Stadtbrunnen

Hausfassaden von FarbdesignernFreizeitbad ATOLL

Am Gabelweiher

Neues Theater Espelkamp
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Hille - Gemeinde Hille - Gemeinde

Das „Es-sich-gut-gehen-lassen“ hat 
hier Tradition - seit über 200 Jahren 
kommen Menschen in die Gemeinde 
Hille, um in den damaligen „Bauern-
bädern“ in der Ortschaft Rothenuffeln 
die positiven Effekte von Naturmoor 
und schwefelhaltigem Wasser zu 
nutzen. Die Moortherapie ist eine 
ganzheitliche Therapie. Sie fördert die 
Durchblutung und regt den Stoff-
wechsel an. Regenerationsprozesse 
werden beschleunigt und die Immun-
abwehr gestärkt.

Essen und Trinken – gerne gut! - regi-
onale Spezialitäten ebenso wie leichte 
Küche. Der „Hiller Moorbrand’“ wurde 
ursprünglich hier gebrannt und die 
Privatbrauerei Ernst Barre hat in einer 

Nachbarkommune ihren Firmensitz. 
Kaffee und Butterkuchen, Schwarz-
brot, Spargel, Wurst & Schinken – je 
nach Saison, Tageszeit und persönli-
chem Geschmack findet sich immer 
ein Anlass zum Schlemmen. 

Und wenn’s wirklich mal ganz viel 
Wetter gibt, sind die Städte
Minden, Lübbecke, Espelkamp und 
Bad Oeynhausen schnell erreicht. Bei 
Fragen – einfach Fragen! Antworten 
und weitergehende Informationen zu 
allen Bereichen erhalten Sie bei der

Gemeinde Hille, Am Rathaus 4, 
32479 Hille, Tel.: 0571 4044-0, 
info@hille.de, www.hille.de

o	 Sieh mal: viel Weite, um den Blick schweifen zu lassen, vom 
Nordhang des Wiehengebirges bis in die Nordwestdeutsche 
Tiefebene hinein

o	 Denk-mal: dörfliches Flair mit Fachwerk und Backstein, Kirchen 
und Kapellen, fünf Holländer-Windmühlen

o	 Guck mal: Mahl- und Backtage erleben, das Industriedenkmal 
„Alte Brennerei“ besichtigen, geführte Moorwanderungen 
durch das größte Hochmoorgebiet Westfalens machen, 

	 Kulturveranstaltungen besuchen 

o	 Atme mal: einfach durch: nach körperlicher Betätigung – 
	 Wandern, Laufen, Radfahren, Inlineskaten, Walken … - 
	 verschnaufen, im Badesee unter Wasser die Luft anhalten 

o	 Lass Dich mal ... bewegen: Planwagen, Schifffahrt auf dem 
Mittellandkanal und historische Züge 

o	 Genieß mal: Gastronomie & Geschäfte, es ist alles da und 
	 alles nah

Neun dörflich-idyllische Ortschaften, Wiehen-
gebirge, Mittellandkanal und Moorlandschaft 
– die Gemeinde Hille bietet zahlreiche
Möglichkeiten:

Entspannung, Erholung, Erlebnis Angebote

Windmühle „Nordhemmern“

Kurpark Rothenuffeln mit Kulturscheune

Flohmarkt an der Alten Brennerei Hille

Geführte Moorwanderung

o	 ca. 1 1/2 stündiger Spaziergang durch das größte Hochmoor
gebiet Westfalens (auf befestigten Wegen)

o	 kundiger, einheimischer Moorführer
o	 Themen: die Entstehung dieses einzigartigen Biotops, unter-

schiedliche Moor-Arten, die Nutzung von Moor und Torf,
	 die besondere Tier- und Pflanzenwelt des Moores

Termine nach Vereinbarung (ganzjährig; besonders reizvoll von 
April bis September)

Ein Tag mit Mühlen und Moor in Hille

Planwagenfahrt (ab 15 bis max. 20 Personen):

o	 geführte Wanderung durch das 
	 Naturschutzgebiet  „Großes Torfmoor“
o	 schmackhaftes Mittagessen in einem Gasthof
o	 urige Planwagenfahrt mit einem Oldtimer-Trecker
o	 Besichtigung einer voll funktionsfähigen 
	 Windmühle mit anschließendem 

Kaffetrinken

mit Reisebus
(bei mehr als 20 Personen)

o	 wie Programm 1, jedoch ohne 
Planwagenfahrt

o	 wahlweise mit Besichtigung der 
Alten Brennerei oder Besichtigung 
eines landwirtschaftlichen

	 Betriebes

Preis pro Person: 35,- € (Kinder bis  
14 Jahre: 17,- €)
Begleitung durch eine Gästeführerin

Termine: 
April bis Oktober, täglich buchbar bei vorheriger Anmeldung

Besuch der Alten Brennerei Hille
o	 Führung durch das Industriedenkmal mit funktionsfähiger 

Dampfmaschine von 1895 
o	 Erläuterung des Prozesses vom festen zum flüssigen Korn, 

Erklärung der Arbeitsmittel vom Kornboden bis in den
	  Zollkeller, historisches und Histörchen, Gewesenes und 

Gegenwart

Preis :
4,- € pro Person

Geöffnet an jedem 2. 
Sonntag im Monat von 
April bis Oktober von 
13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine für 
Gruppen nach Abspra-
che. 

Dütt un’ Datt van ulln watt ... 
o	 geführte Wanderung durch das Naturschutzgebiet „Großes 

Torfmoor“ (ca. 1,5 Std.) 
o	 Besichtigung des Industriedenkmals „Alte Brennerei“ unter 

sachkundiger Führung inkl.  „Probierschluck“ (ca. 0,5 Std.) 
o	 zünftiger Imbiss: wahlweise Kaffee & Kuchen oder 
	 Kaffee & Brötchen

Termine: 
April bis Oktober täglich, Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung 

Preis pro Person (ab 10 Personen): 
Erwachsene: 15,- €
Kinder (bis 12 Jahre): 10,- €

Preise: 
pro Person 4,- €,  
mindestens aber 40,- € 
Schulklassen 40,- €  
 

Für alle Programme:
Buchungen bei der Gemeinde Hille
Telefon 05 71 - 4 04 40
info@hille.de
Preisänderungen sind dem Veranstalter vorbehalten.

www.altebrennereihille.de
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Weitere Informationen:
Stadt Lübbecke · Kreishausstraße 4 · 32312 Lübbecke · Telefon: 05741 / 276-0 · Fax: 05741 / 90561

E-Mail: tourismus@luebbecke.de · Internet: www.luebbecke.de

Altstadt, Gutsanlagen, Königsmühle und mehr
HISTORISCHEN SPUREN FOLGEN

In der Lübbecker Innenstadt gibt es im Rahmen angebotener Stadtführungen eine
Vielzahl historischer Gebäude zu entdecken, etwa die spätromanische St.-Andreas-
Kirche, das 1460 erstmals erwähnte Alte Rathaus oder einen der letzten alten 
Burgmannshöfe. 

Kontrastreich aber nicht weniger reizvoll sind Führungen entlang alter Bauern-
häuser und Bauerngärten im Dorf Stockhausen, der Besuch einer alten Zigarren-
arbeiterstube im Heimathaus in Gehlenbeck oder Einblicke in das Leben von Müller-
familien an der Königsmühle in Eilhausen. Die Herrenhäuser und Parks der Region
können mit dem Bus oder dem Fahrrad erkundet werden.

Einkaufserlebnis, Museen, Konzerte und Volksfeste

SHOPPING, KULTURVERGNÜGEN 
UND FESTE

Kurze Wege, besondere Fachgeschäfte und einladende Cafés und Restaurants
lassen den Bummel in der Lübbecker Fußgängerzone zum Vergnügen werden.
Rund 75 Spruch-Steine im Pflaster der Fußgängerzone mit eingravierten Zita-
ten bekannter Persönlichkeiten regen zum Schmunzeln oder Nachdenken ein.

Ostwestfalen-Lippes einziges Brauereimuseum oder das Museum der Stadt,
Musical- und Theateraufführungen auf der Freilichtbühne Nettelstedt oder
in der Stadthalle, Konzerte im Jazz-Keller oder in der St.-Andreas-Kirche, die
Sommerbühne Lübbecke und Kunstausstellungen im historischen Speicher
– Lübbecke bietet ein breit gefächertes kulturelles Angebot. 

Das Bierbrunnenfest im August, der Blasheimer Markt im September, das Kinderfest, 
der Wurstmarkt und der Weihnachtmarkt ziehen jährlich tausende Besucher an. 

Großes Torfmoor mit Besucherzentrum „Moorhus“ und Wiehengebirge

FASZINIERENDE NATUR AKTIV ERLEBEN

Die reizvolle Landschaft im Naturschutzgebiet "Großes Torfmoor" lädt zu
allen Jahreszeiten mit seinen gut ausgeschilderten Rundwanderwegen mit
Aussichtstürmen und Schutzhütte sowie einem Moor-Erlebnis-Pfad zum
Besuch ein. Eine Dauerausstellung im neuen NABU-Besucherzentrum
„Moorhus“ und geführte Moorwanderungen erlauben Einblicke in die 
besondere Flora und Fauna im bedeutendsten Hochmoor Westfalens. 

Besonders attraktiv ist die Landschaft zwischen Wiehengebirge und 
Mittellandkanal für Fahrradfahrer und Wanderer. Innerstädtische und
überregionale Wander- und Radwege, ob als Flachetappe oder mit 
Bergprofil, erfüllen die Ansprüche von aktiver Erholung bis zur sport-
lichen Herausforderung.

Weitere Ausflugs- und Veranstaltungstipps unter:

www.luebbecke.de

jm_stadt_luebbecke_anzeige_muehlenkreismagazin_A4_061216_1  07.12.2016  14:46  Seite 1

Stadtführungen in Lübbecke - 
zu Fuß durch 1200 Jahre Stadtgeschichte

Entdecken Sie bei einer Stadtführung die besonderen Details und die schmuckvoll ge-
stalteten Hausfassaden an historischen Gebäuden und lassen sich von 1.200 Jahren Stadt-
geschichte(n) überraschen. Zum Programm der Lübbecker Stadtführer gehören klassische
Altstadtführungen, thematische Führungen, u.a. zur Industriegeschichte, zu Kirchen und
Friedhöfen, zu Gesundheit und Feuerwehr und zur jüdischen Geschichte sowie Erlebnis-
Stadtführungen im Kostüm und eine Lügengeschichten-Tour. Zu allen Themen können zu-
sätzlich auch individuell gestaltete Gruppenführungen vereinbart werden – zum Beispiel 
als Angebote für Gruppenausflüge, Klassen- und Ehemaligentreffen oder Geburtstagsfeiern.

L U S T  A U F  E N T D E C K U N G E N ?

Weitere Entdeckungstouren bieten an:
Brauereimuseum „Barre`s Brauwelt
LandfrauenService Minden-Lübbecke-Herford: U.a. Bustouren 
„Historische Fahrten – Herrenhäuser & Parks“ u. Führungen durch 
Stockhausen mit Wasserburg, alten Bauernhäusern und Bauerngärten
Heimatverein Gehlenbeck: Führungen mit Gehrmker Hius 
(u.a. mit Zigarrenarbeiterstube) und Korn- und Wehrspeicher 
Mühlengruppe Eilhausen: Müllerleben an der Königsmühle Eilhausen
Naturschutzbund (NABU): Führungen durch das Große Torfmoor und 
Besuch der Dauerausstellung im Besucherzentrum „Moorhus“

Weitere Informationen: Lübbecke Marketing e.V. · Kreishausstraße 4 · 32312 Lübbecke
Telefon: 05741 / 276-150 · E-Mail:info@luebbecke-marketing.de · Internet: www.luebbecke.de
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Petershagen... eine ehemalige Bischofsstadt 

Stolz auf ihre Geschichte: Die Stadt Petershagen erfährt seit über 
30 Jahren eine Renaissance. In vielen der 29 Ortschaften des 
Petershäger Stadtgebietes werden Sie zu einer Reise in längst 
vergangene Zeiten eingeladen. Mit weit über 50 geschichtsträch-
tigen Bauwerken – von alten Weserkirchen, über ein ehemaliges 
Gefängnis und das Weserrenaissance-Schloss Petershagen, bis zu 
einem Scheunenviertel – können Sie viele sehenswerte Denkmale 
und historische Kostbarkeiten besichtigen. 

Petershagen... Kulturlandschaft 
 
Kulturell hat die Stadt viel zu bieten: Mit 11 historischen Mühlen 
voller Leben ist Petershagen die mühlenreichste Kommune des 
Mühlenkreises. An den restaurierten Wind- und Wassermühlen 
fi nden in regelmäßigen Abständen Mahl- und Backtage statt.
Der Mühlenbauhof in Petershagen-Frille bietet zudem interessante 
Einblicke in die technische Mühlenzentrale des Kreises. Zahl-
reiche Museen wie das Westfälische Industriemuseum Glashütte 
Gernheim, das Heimat- und Heringsfängermuseum Heimsen, das 
Westfälische Storchenmuseum Windheim, die Webstube Ilse, die 
städtische Galerie im Alten Amtsgericht oder die Alte Synagoge Pe-
tershagen bereichern die vielfältige Kulturlandschaft Petershagen.

Petershagen... Erholung und Natur pur!
 
Weites Land und unberührte Natur entlang der Weser: Genießen Sie 
die erfrischende Stille und erholen Sie sich bei der atemberaubenden 
Schönheit der Landschaft. Lernen Sie bei ausgiebigen Spaziergängen 
beispielsweise die Heimat der Weißstörche und die beliebte Stor-
chenroute näher kennen. Integriert in die schöne Weserlandschaft 
fi nden Sie den staatlich anerkannten Luftkurort Bad Hopfenberg, 
eines der ältesten westfälischen Bauernbäder und „Heilgarten 
Europas“, wo Gästen eine ganzheitliche Verknüpfung von moderner 
Schulmedizin und traditionellen Naturheilverfahren geboten wird.

Petershagen... ein Radfahrer-Paradies

300 km ausgebaute Radwanderwege: Erkunden Sie Petershagen 
Land und Stadt per Fahrrad! Auch auf den überregionalen Radwan-
derwegen Mühlenroute, Weserland-Route, Weserradweg und 
dem Radfernweg Hannover/Steinhuder Meer/Dümmer See lädt 
Petershagen als beliebtes Etappenziel zur Rast ein.  Zudem ist eine 
Weserquerung der besonderen Art möglich: Auf der PetraSolara, 
NRWs einziger Solarfähre, können etwa 16 Personen, auch mit ihren 
Fahrrädern, von der historischen Fährstelle zwischen den Orten 
Hävern und Windheim ablegen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Petershagen... die Weserstadt erleben!

Lassen Sie die Hektik des Alltags hinter sich und genießen 
Sie die Weserstadt Petershagen mit ihrer einzigartigen Kultur. 
Erleben Sie inmitten einer weiten Landschaft aus Wasser, 
Wiesen und Wälder ein besonderes Gefühl von Frische!

Tourist-Information im Alten Amtsgericht, 
Mindener Straße 16, 32469 Petershagen, T 05707/90010, 

Öffnungszeiten: Mo + Do 12-15 Uhr, Di+ Mi + Fr 12-17 Uhr, Sa 11-14 Uhr
(in den Wintermonaten vom 01.11. bis 31.03. montags und samstags geschlossen)

 
Stadt Petershagen, Bahnhofstraße 63, 32469 Petershagen

T 05702/822 0, F 05702/822 298
tourismus@petershagen.de, www.petershagen.de

Weitere Informationen fi nden Sie auf www.petershagen.de 
im Bereich Tourismus  oder schauen Sie bei uns in der
Tourist-Information rein! Gerne sind wir Ihnen bei der Wahl 
eines auf Sie zugeschnittenen Rahmenprogramms behilfl ich. 

Petershagen_AZ_Mühlenkreis-8.13.indd   1 02.09.13   11:02
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Geschichte neu erleben können Sie

auch bei den historischen Stadt-

führungen, teilweise mit Spielszenen

vergangener Epochen. Spannend sind

die Themenführungen, bei denen Sie

Minden aus ganz unterschiedlichen

Perspektiven kennenlernen, zu Fuß,

per Segway, mit dem Bus oder mit

dem Rad.

Minden auf eigene Faust 

entdecken – und das auch 

digital!

Auf Deutschlands erster Beacon Mile

können Sie mit der Minden APP auf

Ihrem Smartphone unsere historische

Altstadt digital erleben. 

Im freien Minden-WLAN finden Sie

Einkaufstipps und den schönsten Ort

für einen Kaffee.

Jetzt APP 

downloaden und 

Minden erleben! 

Das historische Minden

digital erleben

Kontaktadresse:

Minden Marketing GmbH

Domstraße 2

32423 Minden

Tel.: 0571 – 829 06 59

Fax: 0571 – 829 06 63

info@mindenmarketing.de

www. minden-erleben.de

 

www.minden-erleben.de

Geschichte neu erleben in Minden

Mehr als 1200 Jahre Mindener Stadt-

geschichte warten darauf, erkundet zu

werden. Historische Bauwerke wie der

prachtvolle Dom, das Rathaus und die

Renaissance-Häuser spiegeln die Blüte-

zeit der alten preußischen Festungsstadt

wider. Auf der größten historischen

Bühne Nordrhein-Westfalens bietet

Minden einzigartige und erlebnisreiche

Inszenierungen der Stadtgeschichte. 

Internationale Darstellergruppen des

Reenactments lassen Geschichte in der

Weserstadt lebendig werden.

TIPPS:

Auf geht’s:

Bluetooth aktivieren

APP laden
Minden erleben!7. Internationale

Reenactor-Messe 

30.09.-01.10.2017

Noch mehr Angebote zu 

Geschichte neu erleben

aktuell unter

www.minden-erleben.de

Mindener 
Freischießen

06.-09.07.2017
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>AUS LUST AM WANDERN …

Hier finden Sie Entspannung und Ruhe. 

Pilgern Sie auf den Spuren von Bischof Sigward. Ein besonderer Höhepunkt dieser Pilgertour ist das  
Kaiser-Wilhelm-Denkmal und das Grabungsgelände mit den Grundmauern der tausend Jahre  
alten Kreuzkirche. 

Der Wanderwegeknotenpunkt Porta Westfalica bietet Ihnen noch viele andere reizvolle Möglichkeiten:  
Abenteuerliches in der Wolfsschlucht, idyllische Fern- und Rundwanderwege, einmalige Fernsichten  
von den Aussichtspunkten Kaiser-Wilhelm-Denkmal, Porta-Kanzel und Fernsehturm.

> Weserberglandweg Fernwanderweg über rund 210 km von Hann. Münden, dem Geburtsort der Weser,  
  bis zum nördlichsten Punkt des Weserberglandes, nach Porta Westfalica
> Mühlensteig Auf einer Länge von 65 km verbindet der Mühlensteig zehn restaurierte  
  mit Wind-, Wasser-, Motor- oder Pferdekraft angetriebene Mühlen. 
> Sigwardsweg Pilgern auf den Spuren des Mindener Bischofs Sigward: 
  170 km mit 24 Pilgerstationen

Oder entdecken Sie die Schönheiten Porta Westfalicas vom Sattel aus:
Erradeln Sie den Weserradweg, die Mühlenroute oder die LandArt-Route.

Endlich … Urlaub
POR TA WESTFALIC A

Stadt Porta Westfalica, Kempstr. 1, 32457 Porta Westfalica, Tel.: 0571/791 280
tourismus@portawestfalica.de,  www.portawestfalica.de

Wir freuen uns auf Sie.

>AUS LUST AM WANDERN …

Hier finden Sie Entspannung und Ruhe.

Pilgern Sie auf den Spuren von Bischof Sigward. Ein besonderer Höhepunkt dieser Pilgertour ist das 
Kaiser-Wilhelm-Denkmal und das Grabungsgelände mit den Grundmauern der tausend Jahre 
alten Kreuzkirche.

Der Wanderwegeknotenpunkt Porta Westfalica bietet Ihnen noch viele andere reizvolle Möglichkeiten: 
Abenteuerliches in der Wolfsschlucht, idyllische Fern- und Rundwanderwege, einmalige Fernsichten 
von den Aussichtspunkten Kaiser-Wilhelm-Denkmal, Porta-Kanzel und Fernsehturm.

> Weserberglandweg 	� Seit 2012 trägt der Weserbergland-Weg das Siegel „Qualitätsweg“, verliehen vom 
Deutschen Wanderverband. Fernwanderweg über rund 210 km von Hann. Münden, 
dem Geburtsort der Weser, bis zum nördlichsten Punkt des Weserberglandes, nach 
Porta Westfalica

> Mühlensteig 	� Auf einer Länge von 65 km verbindet der Mühlensteig zehn restaurierte 
mit Wind-, Wasser-, Motor- oder Pferdekraft angetriebene Mühlen.

> Sigwardsweg 	� Pilgern auf den Spuren des Mindener Bischofs Sigward: 
170 km mit 24 Pilgerstationen

Oder entdecken Sie die Schönheiten Porta Westfalicas vom Sattel aus:
Erradeln Sie den Weserradweg, die Mühlenroute oder die LandArt-Route.

I-Punkt Porta Westfalica, Schalksburgstr. 3-5, 32457 Porta Westfalica 
touristikzentrum@westliches-weserbergland.de www.westliches-weserbergland.de

Wir freuen uns auf Sie.
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lauffreudigen Gast durch die geschwun-
gene Landschaft und geben wunder-
schöne Blicke frei.

Zahlreiche Vereine und Organisationen
sind ganzjährig herzliche Gastgeber für
vielfältige Veranstaltungen mit örtlichen
und auch überregionalen Künstlern und
Aktiven.

Kuren im Heilbad Bad Holzhausen und 
Erholung in den Luftkurorten Preußisch
Oldendorf und Börninghausen – das ist
eine ganzheitliche Therapie. Inmitten der
herrlichen Natur bietet Ihnen das Gesund-
heitszentrum individuelle Möglichkeiten
zur körperlichen und geistigen Erholung
an. Hier treffen Sie Spezialisten zur 
Behandlung von Muskel- und Gelenk-
rheuma, Erkrankungen der Wirbelsäule,
orthopädischen Leiden und Tinnitus.

Die Angebote an Mineral-, Sole- und
Schwefelbädern, Bade- und Trinkkuren,
Diätberatungen und -verpflegungen,
physikalischen Therapiemassagen und  
Kneipp’schen Anwendungen und vielen
weiteren Bewegungstherapien stehen
jedem Gast zur Verfügung.

Dann also bis bald!

aus der Tiefe
Heilende Kräfte 

Die Stadt Preußisch Oldendorf mit 
dem Heilbad Bad Holzhausen und 
den zwei Luftkurorten Börning-
hausen und Preußisch Oldendorf 
liegt in landschaftlich reizvoller 
Lage im Herzen des Mühlenkreises 
am Wiehengebirge. Das beliebte Erho-
lungsgebiet im Bereich eines Naturparks
rund um die Burganlage Limberg ist ge-
prägt durch eine Vielzahl von Schlössern
und Herrenhäusern und bietet zahlreiche
Möglichkeiten zur aktiven Erholung. 

Bereits seit 1713 ist Bad Holzhausen durch
seine heilenden Kräfte bekannt. Als Bau-
ernbad erlangte es weit über die Grenzen
hinaus Bekanntheit und entwickelte sich
nach und nach zu einem Idyll am Wiehen-
gebirge. Belohnt wurde diese Entwick-
lung mit der Heilbadanerkennung im Jahr
2007. Heute zeigt sich der Ort seinen
Gästen mit einem vielfältigen Angebot
aus Sport, Kultur, kulinarischen Genüssen
und heilmedizinischen Anwendungen.

Als weitere Besonderheit präsentiert sich
seit Mai 2008 der „Garten der Genera-
tionen“. Der Fitnesspark mit seinen neun
bewegungsfreundlichen Geräten und
einem Wassertretbecken im Kurpark von
Bad Holzhausen steht allen Gästen kosten-
los zur Verfügung. Neueste Attraktion in
der weitläufigen Kurparkanlage ist der
Barfuß-Pfad.

Neben dem vielfach genutzten Strecken-
netz für Wanderer und Radfahrer sowie
der neuen VitalWanderWelt verfügen die
drei Kurorte auch über einen Nordic 
Walking-Park. Drei Routen mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden führen den

Weitere Informationen 
und Prospekte:

Touristik-Preußisch Oldendorf   

Hudenbeck 2
32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 70 37 94

oder 70 37 95                
Fax 0 57 42 / 9 22 48 40

Zimmervermittlung
Tel. 0 57 42 / 42 24

Haus des Gastes im Kurpark

www.preussischoldendorf.de · touristik@preussischoldendorf.de

und Entdeckungsvielfalt 
bis zum Horizont

Fotos: 3 Motive TeutoVitalWanderwelt / 
OstWestfalenLippe GmbH / M. Schrumpf

Preußisch Oldendorf · Bad Holzhausen · Börninghausen
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SRJ Aktiv Freizeit & Gäste-Service
Hermannstraße 46 (Südrampe) direkt am Weser-Radweg
32423 Minden · Tel. 0571/8891900 · Fax 8891993
Service-Hotline 0172-3040112 · www.srj.de - info@srj.de

Die Westfälische Mühlenstraße
Mühlen erradeln - Mühlen erleben - Aktion auf und an der Weser

Ihr Partner auf der Westfälischen Mühlenstraße und an der Weser

*Alle Preise in Euro pro Person. Kategorie B. Viele weitere Optionen möglich.

Die Alternative zur Bahn:
Unsere Radlerbusse - bequem 
und ohne Umsteigen zum Aus-
gangspunkte Ihrer Radreise!

Katalog erhältlich!

3-5 Tage Sternfahrten ab Minden
auf der Mühlenroute, direkt am Knotenpunkt 
vieler Rad- und Wanderwege.

Leistungen

Leistungen bei allen Touren
n 2 - 4 x Übernachtungen im DZ/DU/WC
n Hotels der Kategorie 2-3 Sterne
n Mühlenbesichtigung mit Kaffee und Ku-

chen
n Eintritt Glashütte Gernheim
n 1 x Infopaket & 1 x Radwanderkarte pro 

Gruppe 
n 24 Stunden Service Hotline
n Schifffahrt über das Wasserstraßenkreuz 

- Kanalrundfahrt 
n 1 x Fährfahrt mit der Fähre Amanda

Leistungen

n Floßfahrt mit Grillen und Getränken. 
n Erder – Weserbogen/ Weserbogen - 

Minden Preis pro Person ab 49,50*
n Hameln – Großenwieden oder Großen-

wieden – Rinteln oder Rinteln – Erder 
Preis pro Person ab 59,50*

 
(Andere Touren auf Anfrage und Auf-
preis möglich.)

Die Mühlenroute - 43 Mühlen
5, 7 oder 8 Tage per Rad auf der Mühlenroute

Leistungen

Tour MIRA 0105
5 Tage bis Rahden
n 4 x ÜF im DZ/DU/WC

Tour MIRA 0107
7 Tage ab/an Minden/Porta
n 6 x ÜF im DZ/DU/WC

Tour MIRA 0108
8 Tage ab/an Minden/Porta
n 7 x ÜF im DZ/DU/WC

Leistungen bei allen Touren
n Info-Paket pro Gruppe 
n Radwanderkarte pro Doppelzimmer 
n Eintritte Mindener Museum, Glashütte-

Gernheim und Museumshof Rahden 
n Kaffee- und Kuchengedeck Mühle
n Kanalkreuzfahrt und Weserfähre  
n Gepäcktransfer von Hotel zu Hotel

Floßfahrten auf der Weser
Wasseraktion und Weser erleben pur!

2 Std. Porta/Barkhausen - Minden
ab € 34,90*pro Person

5 Tage ab385,-*Zusatznacht ab49,-

Erfahrung seit 1988
„Wir sind für Sie vor Ort!“

o Mühlenkreis Minden-Lübbecke
o Teutoburger Wald
o Fulda, Werra, Diemel &  Weser
o Personen & Fahrradtransfer 
o Gepäcktransfer
o Radlerbussen
o Floßtouren auf der Weser

Wir erstellen Ihnen
gerne Ihre Wunschreise!

3 Tage ab139,-*Zusatznacht ab49,-

ab 535,-

ab 595,-




